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Der

täglich zwei Mal
erſcheinende

„ General - Anzeiger “
für Mannheim und Umgebung

( Maunheimer Journal )

lädt hiermit zum Abonnement auf das

II . Quartal 1901

ein . Der „ General⸗Anzeiger “ wird , unter Vermeidung alles über⸗

flüſſigen Ballaſtes , ſeine Leſer über die politiſchen Tagesfragen
raſchund erſchöpfend unterrichten . Er wendet ſich an die

Kreiſe , die auf der unerſchütterlichen Grundlage der Reichs⸗
verfafſung , unſer Staatsweſen im liberalen Sinne aus⸗

zubauen wünſchen . Er wird auch ſtets dafür eintreten , daß

Süddeutſchland in ſeinem berechtigten Einfluß auf die Reichs⸗

politik nicht verkürzt werde .

Der

„ General - Anzeiger “
wird es ſich zur Ehre rechnen , die Anſchauungen und Beſtrebungen

des unabhängigen Bürgerthums in Stadt und Land zu vertreten ,

deſſen Intereſſen er auch imlokalen The ile wahrnehmen wird ,

Eine umfaſſende und prompte Verichterſtattung wird unſere Leſer,
wie bisher , über alle Ereigniſſe und Erſcheinungen des kommunalen

Lebens guf dem Laufenden erhalten . Der

telegraphiſche Depeſchendienſt
des „ General⸗ Auzeigers “

ſowie die Berichterſtattung im In⸗ und Auslan de
werden unter Aufwand großer Koſten ſtändig erweitert . Beſonders
machen wir darauf aufmerkſam , daß wir durch die

Azweite ( Abend - ) Ausgabe des „Gsneral - Anzeigers “
in der Lage ſind , unſeren Leſern über die Verhandlungen des

Reichstags und des badiſchen Landtags noch am

ſelben Tage zu berichten .
Dem

Unterhaltungs⸗ Theile
des „ General⸗Anzeigers “

wird nach wie vor unſere beſondere Aufmerkſamkeit zugewandt ſein .

Auf reichhaltiges und intereſſantes Material , ſorgfältig ausgewählte

und ſpannende

Rocornane

ſowohl für das tägliche Feuilleton , wie für die ſechsmal wöchentlich

erſcheinende
Roman⸗Bibliothek

werden wir eben ſo großen Werth legen , wie auf ſachverſtändige

Beſpiechungen über die Aufführungen des Mannheimer Hof⸗

theaters ſowie hieſige und auswärtige Concerte .

Der Handelstheil des „ General⸗Anzeigers “ bringt die

Berichte der Mannheimer und Frankfurter Börſe , der wichtigſten
Produktenmärkte , regelmäßige

Berlooſungsliſten ,

ſowie ſonſtige wichtige Handelsnachrichten und Schifffahrts⸗

Tagesneuigkeiten .

— Das Duell Edmond Gots . Die „Annales Politiques

et Littäraires “ veröffentlichen in ihrer letzten Nummer über

Edmond Got , den vor wenigen Tagen verſtorbenen „ Dohen “ der

Come die frangaiſe , folgende amüſante Anekdote . Got war zuerſt

en und ſchrleb für den National , wo er ſich mit einem

ollegen , einem armen Teufel , Namens Pichon , innig befreundete .

Am Letzten des Monats verkneipten ſie ihr Gehalt , betranken ſich

fürchterlich und bummelten die ganze Nacht umher . Edmond

Got , der ſich bei Tagesanbruch zu Bett gelegt , lag in bleiernem
Schlummer , als es an ſeine Thür klopfte . Doch laſſen wir ihm

jetzt das Wort . „Herein , rief ich mechaniſch und erblickte auf der

Schwelle die Schatten zweier ſchwarzen Männer mit ſtrenger

Miene und hermetiſch zugeknöpftem Gehrock , die ſich von der

weißen Wand des Korridors abhoben . „ Aha , Gerichtsvollzieher, “

dachte ich; doch dieſe übrigens wenig heitere Illuſion ſollte ald

ſchwinden . Die beiden Eindringlinge näherten ſich meinem Bett,

und einer von ihnen ſagte mit kühner Höflichteit : „ Mein Herr ,

verzeihen Sie unſer etwas frühzeitiges Eindringen , doch die pein

liche Miſſion , mit der wir betraut ſind , duldet keinen Aufſchub.

—. Eklären Sie ſich , ſagte ich, von dieſer Einleitung etwas ber⸗

dutzl . “ — „ In dieſer Nacht haben Sie ſich in der Aufregung eines

litterariſchen Streits mit Herrn Pichon ſoweit vergeſſen, ihn ins

Geſicht zu ſchlagen . “ — Ich ſprang von meinem Kiſſen auf und

wußte nicht , ob ich mit Spaßvögeln oder mit Verrückten zu thun

hatte . „ Iche Ich habe Pichon geſchlagen , dieſen ausgezeichneten
Kameraden , den ich von ganzem Herzen liebes “ — „Dieſe liebe⸗

dollen Gefühle ehren Sie , und unſer Klient theilt ſie ; doch die

Freundſchaft muß ſchweigen , wenn die beleidigte Ehre ſpricht.

—„ Ich habe Pichon alſo geſchlagen ? — „Jawohl , ins Geſicht,

mesz Hert ! “ — „ Wiſſen Sie das ganz genau ?“ — „ Sollten Sie

ein e unſetem Worte zweifeln ?“ — „Gott bewabre ! “ „ Und
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für Mannheim und Umgebung

( Mannbeimer Jonrual )

koſtet bei unſerer Expedition E 6, 2, bei den Trägerinnen ( aus⸗

ſchließlich Trägerlohn ) und bei unſeren Agenlen monatlich nur

70 Pfennig .

Durch die Poſt bezogen ohne Romanbeilage ( Nr . 2821 )

( nach dem neuen Poſtzeitungstarif )
2 Mark 70 Pfennig ( am Schalter abgeholt ) ,

3 Mark 42 Pfennig ( frei ins Haus geliefert ) .

Bei der großen Verbreitung des „ General⸗An⸗

zeigers “ in Stadt und Land iſt er ein Juſertions⸗ Organ

allererſten Ranges .

Der „ General⸗Anzeiger ! iſt Amts⸗

kündigungsblatt und beſitzt die

nentenzahl aller in Mannheim

Blätter .

und Kreisver⸗

höchſte Abon⸗

erſcheinenden

deberſicht .
„ Maunheim , 27. März .

Zur Ausgabe der Reichsanleihe .

Zur bevorſtehenden Ausgabe von 300 Mill . Mk . Reichsanleihe

wird der „ Nat . ⸗Ztg . “ geſchrieben : Die bevorſtehende Emiſſion

von Reichsanleihe wird wieder eine ſehr ſtarke Ueberzeichnung

bringen , ſo daß auf die einzelnen Zeichnungen nur geringe Be⸗

träge entfallen werden . Das wirklich anlageſuchende Publikum

iſt dann genöthigt , die ihm fehlenden Summen an der Börſe zu

höheren Preiſen von ſolchen zu kaufen , die ſich nur zu Speku⸗

lationszwecken an der Zeichnung betheiligt hatten . Bei dem hohen

Intereſſe , welches das Reich daran haben muß , daß ſeine An⸗

leihen ſofort in feſte Hände übergehen , dürfte ein Entgegenkom⸗
men gegen Zeichnungen , die dazu führen ſollen , wohl am Platze

ſein . Die Schwierigkeit , dieſe Abſicht feſtzuſtellen , iſt freilich
unberkennbar ; bezüglich eines Theils der Zeichnungen iſt es aber

mit vollſter Sicherheit möglich , nämlich bei den Beträgen , welche

in das Reichsſchuldbuch eingetragen werden ſollen . Wenn nun

den Zeichnern , welche ſich von vornherein verpflichten , die ge⸗

zeichneten Beträge in das Schuldbuch eintragen zu laſſen , inſo⸗

fern eine Bevorzugung zu Theil würde , als ihre Zeichnungen in

erſter Linie berückſichtigt würden , ſo koſtete dies dem Reiche nichts

und diente vielleicht noch dazu , der Schuldbuch⸗Einrichtung neue

Freunde zuzuführen .

Die Gährung in Rußland .

Der Oberprokurateur des heiligen Synods Pobe donos⸗

z e w erhält , wie aus ruſſiſchen Zeitungen erſichtlich iſt , die herz⸗

lichſten Glückwünſche der hohen und offiziellen ruſſiſchen Kreiſe

aus Anlaß des Fehlſchlagens des gegen ihn gerichtet geweſenen

Attentates . Bei dem Grafen Leo Tolſtoi in Jasnaja⸗Pol⸗
jana laufen gleichzeitig von allen Seiten unzählige Sympathie⸗

kundgebungen anläßlich des bom heiligen Synod über ihn aus⸗

geſprochenen Kirchenbannes ein . Zu dem Berichte über die Er⸗

mordung des Unterrichtsminiſters Bogolepow machte Kaiſer

Nikolaus II . eigenhändig die Randbemerkung , daß ihn der

Tod dieſes trefflichen

Sie kommen ? — „Brauchen wir Ihnen das erſt zu ſagen ? eine

— „ Und Pichon dürſtet nach meinem

Blut , das iſt nur ganz gerecht .. laſſen Sie mir Ihre Karten

da , meine Herren . . . meine Zeugen werden gleich bei Ihnen

ſein .. doch da ich Pichon einmal geſchlagen habe , wäre es

indisktet , Sie zu fragen , weßhalb ? “ — „ Wegen des „ Arztes von

Pecg . “ — „ Wie meinen Sie ? “ — „ Das iſt das letzte Werk von

Léon Gozlan . Sie behaupteten , es wäre ein Meiſterwerk , Herr

Pichon war nicht Ihrer Anſicht . Die Meinungen ſind ja frei ,

namentlich in der Litteratur .. aber die Ohrfeigen , geſtatten Sie

uns , Ihnen das zu ſagen — ſind eigentlich kein korrektes Ueber⸗

zeugungsmittel . “ — „ Das gebe ich gerne zu , und ich frage mich

fortwährend , wie ich meinem Gegner eine Ueberzeugung auf⸗

drängen konnte , die ich ſelber nicht beſaß . “ — „Wieſos “ — „ Na,

ich habe ja das Buch , den Gegenſtand des Streites , gar nicht ge⸗

leſen ! “ — „ Sie haben den Arzt von Pecg nicht geleſen ?“ — , 18

jetzt noch nicht ! “ — „ Dann läßt die Sache ſich ja arrangiren . “ —

„ Wie das ? “ — „ Nun , Herr Pichon hat den „ Arzt von Pecg “ auch

nicht geleſen . . . . Ja , wenn Sie das Buch alle Beide nicht geleſen

haben , dann hat die Ohrfeige ja gar keine Daſeinsberechtigung .

Entſchuldigen Sie die Störung , mein Herr , und ſchlafen Sie

ruhig weiter . “ — So endigte das einzige Duell des berühmten

Schauſpielers .
— Miquel als Turner . Der „Männerturnverein Göttingen “

iſt , wie die „ Kr . . “ nach einem amerikaniſchen Blatte mittheilt ,

von dem Stud . jur . Johannes Miquel 1848 gegründet worden ,

der heure als Finanzminiſter ſich bekanntlich der Bewunderung

und Diede aller Steuerzahler erfreut . Damals lag er freilich

noch mit ſeinen eigenen Finanzen im Kampfe . Auf Wunſch des

Vaters hatte er Theologie ſtudiren ſollen ; er war aber , da er zur

Gottesgelahrtheit nur wenig Neigung verſpürte , Juriſt geworden

und hatte deßhalb die väterliche Unterſtützung berloren . Nun

mußte er ſich in ſeiner Studentenbude in der Jüdenſtraße , ſo gut

Ohrfeige derlangt Blut ! “

Anwondlungen gewiß ganz frei ſind , Raum zu

Mannes in tiefe Trauer verſetzt habe . Zu!

derſelben Zeit faſſen Profeſſoren und Senatoren ruſſiſcher Hoch⸗
ſchulen den Muth , in einer Eingabe an den Zaren auf die ſchlim⸗
men Folgen hinzuweiſen , welche die während der Amtsführung

Bogolepotps getroffene reaktionären Maßnahmen über Rußland

gebracht haben . In allen Univerſitätsſtädten Rußlands werden
diele Hundert Studenten mißhandelt , eingekerkert und unter die

Soldaten geſteckt , indeß in Moskau ein offizieller bureaukratiſcher

„Voltsbildungskongreß “ tagt . Es geht ein tiefer Zwieſpalt durch

die ruſſiſche Geſellſchaft . Intelligenz und Beamtenthum ſtehen

einander ſchroff gegenüber . Das ſtürmiſche Auftreten der Stu⸗

dentenſchaft hat auch das ſtädtiſche Proletariat in Bewegung

geſetzt . Arbeiter und Hochſchüler machten — zum erſten Male

in Rußland — gemeinſame Sache gegen Polizei und Behörden ,

gegen Knute und reaktionären Druck . Bedeutſamer jedoch erſcheink

die Thalſache , daß der Lärm , der die Straßen durchhallt , auch

die in der ruſſiſchen Intelligenz ſchlummernden Kräfte geweckt

hat , daß ernſte , erfahrene Männer mit würdigen Kundgebungen

gegen das bisherige Regierungsſyſtem auf den Plan treten . Noch

ſſt Rußland nicht ſo weit , als daß ein ruſſiſches Blatt in der Lage

wäre , ſelbſt ſolchen gemäßigten Stimmen , die von revolutionären
geben . Dahe

haben ſich 45 hervorragende Schriftſteller , die in einer am

März abgehaltenen Verſammlung in Petersburg eine Beſchwerde

gegen die Koſakenwirthſchaft verfaßt haben , an das Ausland
wenden müſſen . Ebenſo blieb den Univerſitätsprofeſſoren , die die

hereits erwähnte Eingabe an den Kaiſer Nikolaus gerichtet haben ,

nichts Anderes übrig , als dieſes Schriftſtück im Auslande zu ver⸗

öffentlichen . In dem Schriftſtellerproteſt , dem ſich ſpäter noch

34 weitere ruſſiſche Berufsgenoſſen angeſchloſſen haben , heißt es

zum Schluſſe :
Wir ſind von Empßrung erffllt über devartige Grauſamkeften ,

welche , wie uns bekannt iſt , guch in anderen Städten geübt wurden ,

Und Entſetzen ergreift uns beim Gedanken an die Zukunft deß Landes

das der Gewalt der Fäuſte und Nagaikas preisgegeben iſt . Uns

Schriftſtellern iſt ja ſchon längſt die Möglichteit genommen , durch

rechtzeitige Aufdeckung der Nöthe unſerer Heimath werartigen Eteig⸗

niſſen vorzubeugen . So wollen wir denn wenigſtens den Verſuch

1
die Thatſachen ſelbſt zur allgemeinen Kenntniß gelangen

Aſſen .
5 2

In dem Geſuche , mit dem die Profeſſoren ſich an den Zaren

wenden , heißt es u. . : „ Eine ſchwere Gleichgiltigkeit liegt über

Jedermann , das Intereſſe für öffentliche Thätigkeit iſt ge⸗

ſchwunden , und in allen Schichten der Regierung und der Geſell⸗

ſchaft fühlt man den Mangel an Männern . Machen Sie durch

eine großherzige That dieſem Drucke ein Ende , Sire ! Zeigen Sie

Vertrauen in Ihre ehrerbietige Unterthanen und geſtatten Sie

uns , die Stimme der öffentlichen Meinung hören zu laſſen , die

jetzt geknebelt iſt . Die Bewegung unter den Studenten wird von

ſelbſt aufhören , die jungen Leute werden ruhig zu ihren Arbeiten

zurückkehren , ſobald ſie ſehen , daß ſie ihre Studien beenden und

einen freien und nützlichen Antheil an den Angelegenheiten ihres

Vaterlandes nehmen können . “ Bemerkenswerth iſt ferner , daß

Gentral Dragomirow , der Kommandant des Militär⸗

bezirkes Kiew , dem Zaren durch den Kriegsminiſter eine Denk⸗

ſchrift hat übereichen laſſen , worin er gegen die zwangsweiſe Ein⸗

reihung von Studenten unter das Militär unterthänigſt Be⸗

ſchwerde führt . Der General hebt hervor , daß ihm die Ehre des

Militärſtandes am Herzen liege . Dieſer ſei keine Strafanſtalt ,
und die Begriffe weiter Bevölkerungsſchichten über den Militär⸗

dienſt könnten durch die Zwangsmaßnahmen nur ungünſtig be⸗

einflußt werden .

es eben ging , durchſchlagen . Bie Juſchüſſe eines Onkels und die
Freitiſche , die er an einigen Stellen hatte , gewährten nur geringe

Unterſtützung. Die drückende Lage beflügelte aber ſeinen Ehr⸗

geig . Er konnte damals noch keine fließende Rede halten , da er

mit der Zunge anſtieß ; folglich mußte der Turnverein ſeine

Rednerſchule werden . An jedem Verſammlungsabend nach Schluß
der Turnübungen beſtimmte er einige Mitglieder , über ein ihnen

ſoeben gegebenes — meiſt politiſches — Thema aus dem Steg⸗

reif zu ſprechen ; hierbei kam es zu Replik und Duplik , e
zu kräftiger Oppoſition gegen den Vorſtand , und ſo hatte Miquel

Gele enheit, ſich im Reden zu üben . Das war die geiſtige Gyn

naſtik . Aber auch in der körperlichen ſtand er ſeinen Mann .

war lein gewandter Turner , er war nur Kraftturner , der Kli

ziige urd ähnliche Uebungen mit Energie ausführte und auch

erſter Linie die Energie der Mitglieder ſtählen wollte . Lange

Jahre war Miquel Vorſitzender des Turnvereins , in dem ſich

übrigens alle Mitglieder des Vereins mit „ Du “ anredeten , und

erwarb ſich in dieſer Eigenſchaft mancherlei Verdienſte um den⸗

ſelben . Im Jahre 1851 legte der damalige Kandidat Miquel
ſein Ehrenamt nieder . Stets aber hat er der Turngemeinde eine

freundliche Erinnerung bewahrt , und als er zum 150 . Jubilaum
der Univerſität nach Göttingen kam und von ſeinem Turnbruder ,

dem jetzt noch lebenden Schuhmacher Friebrich Diederichs , der den

Spitznamen „politiſcher Schuſter “ führte , begrüßt wurde da war

er wieder der Alte und hat manche Flaſche Wein mit ihm aus⸗

geſiochen.
— Was iſt Bismarck und Elſaß⸗Lothringen ? Aus Paris

wird geſchrieben : Pariſer Blätter verſchiedener Farbe befinden

ſich in Aufregung ob der Mittheilung eines Reiteroffiziers über

die geſchichtlichen Kenntniſſe ſeiner Soldaten . Dieſer erzählt :

„ Jedes Johr unternehme ich in meiner Schwadron eine kleine

Unterſuchung über den Bildungszuſtand der Rekruten . Bei ihrem
Eintritt ſtelle ich ihnen folgende Fragen : Was iſt der 1870er
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Japaniſche Erzieher für Jung⸗China .

Es ſcheint ſich in Ching eine neue Bewegung zu Gunſten
der Einführung japaniſcher Elemente , zur Hebung des Bildungs⸗
niveaus der jungen Chineſen , vorzubereiten . Eine Anzahl ein⸗
flußreicher Reform⸗Chineſen haben ſich mit leitenden Japanern ,
wie aus gemeldet wird , zuſammengethan und eine Art
moderner Hochſchule in Peking ſelbſt ins Leben gerufen . Sie
Unterſteht einem japaniſchen Rektor , dem faſt ausſchließlich japa⸗
niſche Lehrer und Inſtruktoren aſſiſtiren . Zugelaſſen werden nur
ſolche jungen Chineſen , die ſich durch Erwerbung des Grades
„Litterati “ ausgewieſen haben . Die Unterrichtsſprache iſt japa⸗
niſch und ſämmtliche Zöglinge müſſen zuerſt eing , Kurſus in der
japaniſchen Sprache durchmachen , denn es wird ausſchließlich
in Japaniſch dozirt . Das Programm der Hochſchule umfaßt
Aurisprudenz , Medizin , Philoſophie , Mathematil und Geſchichte .

Deutſches RKeich .
Berlin , 26 . März . ( Nochmals die Panzer⸗

blatten . ) Zu dieſer Frage wird der K. Vz . aus Reichstags⸗
kreiſen geſchrieben : Es iſt nicht zutreffend , daß die beiden deut⸗
ſchen Werke ſchon ſeit zwei Jahren mit der deutſchen Marinever⸗
Waltung verhandeln , um billigere Preiſe zu ſtellen , reſp . zu ähn⸗
lichen wie die amerikaniſchen zu liefern . Die Verhandlungen
haben vielmehr erſt im letzten Winter ſtattgefunden , na ch de m
das Marineamt der Vereinigten Staaten im Auguſt v. J . eine
Preise : mäßigung von 400 Mark pro Tonne durchgeſetzt und die
deutſche Marineverwaltung davon Kenntniß erhalten hatte ; ein
weiterer Nachlaß wurde alsdann in Ausſicht geſtellt , wenn min⸗
deſtens 36 000 Tonnen beſtellt würden . Hierüber ſind übrigens
ſeitens des Herrn Staatsſekretärs der Budgetkommiſſion noch
genauere Informationen gegeben worden . Inzwiſchen hat ſich eine
leiſtungsfähige rheiniſche Fabrik der Metallbranche ( Ehrhardte )
bereit erklärt , für ihre Rechnung ein Nickelſtahlpanzerplattenwerk
zu errichten , und der deutſchen Marineverwaltung zu gleichen
Preiſen , wie es die amerikaniſchen Werke thun , zu liefern , wenn
ihr guch nur ein Theil des Bedarfes der deutſchen Marine regel⸗
mäßig in Auftrag gegeben wird . Damit dürfte die Angelegen⸗
heit bald in ein neues Stadium treten und das Marineamt vor
die Entſcheidung geſtellt werden , ob es das Monopol der beiden
ſeitherigen Lieferanten aufrecht erhalten will oder nicht .

Ein engliſcher „ Sieg “ .
Man ſchreibt uns aus London unter dem 26 . März :

Eine Wiedereröffnung der Friedensverhandlungen mit den
Buren iſt ausgeſchloſſen . “ — Das war die kurze Antwort , welche
Ehamberlain geſtern Abend auf die Fragen im Parlament abgab
und mit welcher er ausdrücklich feſtſtellte , daß die britiſche Re⸗
gierung durchaus nicht die Abſicht habe , ſich neuerdings auf Ver⸗
handlungen einzulaſſen , ſondern ganz entſchieden auf den An⸗
ſichten und Entſchlüſſen beharren müſſe , welche ſie bezüglich dieſes
Gegenſtandes bereits bekannt gegeben habe . Damit wäre jedoch
niecht ausgeſchloſſen , wenn es ſpäter einmal in den Kram des
Herrn Chamberlain paſſen würde , und wenn vielleicht wieder ein⸗
mal Noth an den Mann geht , daß er doch noch mit ſich handeln
läßt oder vielleicht ſelbſt einen neuen Handel vorzuſchlagen hat .

Inzwiſchen meldet Lord Kitchener wieder einmal einen
engliſchen Sieg , indem er berichtet , daß General Babin gton
den Burengeneral Delarey ſüdweſtlich von Ventersdorp an⸗
gegriffen und geſchlagen habe , bei welcher Gelegenheit die Buren
nicht weniger als 2 Feldgeſchütze , ein Pompom und 6 Maxim⸗
Kanonen ſowie vanele Transportwagen , Munitionsvorräthe und
ſchließlich noch 140 Gefangene verloren haben ſollen . Natürlich
ſind die Verluſte auf britſſcher Seite ſelbſt nach Kitchener ' ſcher
Ausſage wieder einmal „ nur ſehr leichte “ geweſen , — ſo leicht ,
wie es ſcheint , daß Kitchener ſie voxläufig gar nicht einmal erſt
namhaft macht . Man wird wohl wieder auf die Verluſtliſten
warten müſſen , aus denen ſich dann ergeben wird , wie theuer
dieſer angebliche Sieg von den Engländern erkauft worden iſt .
General Delarey wäre jedenfalls der Letzte , der ſich ſeine Geſchütze
und ſeinen Transport ohne viel Widerſtand fortnehmen läßt,
und deßhalb wird die nächſte Kitchener ' ſche Depeſche wie üblich
wieder dahin lauten , daß zu ſeinem Bedauern die Verluſte auf
beitiſcher Seite denn doch ſchwerer geweſen ſind , als wie zuerſt
Aemeldet wurde . Merkwürdigerweiſe unterläßt der engliſche
Obergeneral es gänzlich , zu vermelden , wohin der General
Babingtor mit ſeiner großen Uebermacht denn eigentlich das
Delazeyſche Korps zurückgejagt hat ; in mehr als lokoniſcher Weiſe
heißt es in der offiziellen Depeſche nur : „ Nachdem Babington
Delarey geſchlagen hatte , verfolgte er ihn ſo rapide , daß die
Nachhut der Buren geworfen und ihr ganzer Konvoy genommen
würde . “ Dieſer „ Sieg “ kommt natürlich jetzt nach dem Abbruch
der Friedensverhandlungen ſehr gelegen und auffallend prompt ,
ſodaß die weiteren verbürgten Einzelheiten dieſes Engagements
mit beſonderem Intereſſe Wgewartet werden müſſen .
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Aus Stadt und Land .
Maunheim , 26 . März 1901 .

* Bismarck⸗Gedenkfeier auf dem Feldberg . Die dies⸗
jährige Bismarck⸗Gedenkfeier auf dem Feldberg ſoll am Sonntag ,
31 . März , ſtattfinden . Das Programm iſt folgendes : Am Vorabend :
gemüthliche Zuſammenkunft im Felpbergerhof . Am Feſttag : um 12
Uhr , wenn es die 9 erung erlaubt , Sammlung beim Denkmal auf
dem Seebuck , kurze Anſprachen , Niederlegen von Kränzen , Lied „ Wacht
am Rhein “ . Mittags 1 Uhr Eſſen im Feldbergerhof in üblicher Weiſe .
Gedeck mit Wein 3 l . — Anmeldungen hierzu bis zum 30 . d. Mts .
an Gaſtwirth Maher dort .

* Der Arbeitsmarkt im Großherzogthum Baden im
Februar 1901 . Vom Statiſtiſchen Landesamt gehen der „ Südd .
Reichskorreſp . “ folgende Mittheilungen zu : In den zwölf ſtädtiſchen
und gemeinnützigen Arbeitsnachweisanſtalten des badiſchen Verbandes
wurden im Februar 1901 insgeſammt 3350 männliche und 1522 weib⸗
liche , zuſammen 4872 Arbeitskräfte verlangt gegen 3505 männliche und
1663 weibliche , zuſammen 5168 im Januar 1901 und 3853 männ⸗
liche und 1530 weibliche , zuſammen 3373 Perſonen überhaupt im
Februar 1900 . Es hat alſo ſowohl gegen den Vormonat wie gegen
ben gleichen Monat des Vorjahres ein Rückgang der offenen Stellen
um 296 bezw . 501 , d. h. um 5,7 bezw . 13,1 Prozent ſtattgefunden .
Der geringeren Nachfrage nach Arbeitskräften ſteht gegen den Januar
1901 ein ebenfalls geringeres , gegen den Februar 1900 aber ein ſehr
viel größeres Angebot von Arbeitſuchenden gegenüber . Es kamen auf
je 100 berlangte Arbeitsträfte Stellenſuchende

im Februar im Januar im Februar
bei den 1901 1901 1900

männlichen Perſonen 381,8 398,0 248,3
weiblichen Perſonen 99 . 0 109,9 99,7

Perſonen überhaupt 293,5 305,0 206,3
Gegen den Vormonat hat ſich demnach die Arbeitsgelegenheit bei

beiden Geſchlechtern etwas günſtiger geſtaltet , gegen den gleichen Monat
im Vorjahr iſt indeſſen eine ganz erhebliche Verſchlechterung derſelben ,
und zwar ausſchließlich beim männlichen Geſchlechte , eingetreten . Unter
den wichtigeren Berufsarten weiſen ſämmtliche Metallarbeitet
( Blechner und Inſtallateure , Zeug⸗ , Huf⸗ und Wagenſchmiede , Bau⸗
Herd⸗ und Maſchinenſchloſſer , Eiſen⸗ und Metalldreher etc . ) , ferner
die Schneider und diejenigen Bauhandwerker , die im Innern der
Bauten thätig ſein können , ſowie die Ausläufer , Hausburſchen ete ,
Fuhrknechte und Kutſcher , d. h. die Hilfsgewerbe des Handels und
Verkehrs , günſtigere Verhältnißzahlen für die Arbeitsgelegenheit im
Berichtsmonat auf als im Vormonat ( Januar 1901 ) , während ſich
das Verhältniß zwiſchen Nachfrage und Angebot für die übrigen Über⸗
wiegend oder ausſchließlich im Freien thätigen Zimmerer , Erdarbeiter
und Taglöhner , ſowie für die in der Landwirthſchaft und Gärtnerei
beſchäftigten Perſonen weiter verſchlechtert hat . Am günſtigſten war
die Vermittelungsthätigkeit der Anſtalten für die Arbeitſuchenden der
Bekleidungsinduſtrie ; von den die Verbandsanſtalten in Anſpruch
nehmenden Schneidern und Schuhmachern konnten 52 bezw . nahezu
57 Prozent in Stellungen untergebracht werden . Bei der weiblichen
Stellenvermittelung war die Arbeitsgelegenheit und demgemäß der
Erfolg der Anſtaltsthätigkeit für die Ladnerinnen , Buchhalterinnen
und ſonſtigen kaufmänniſchen Gehilfinnen ganz beſonders ungünſtig ,
dagegen für die landwirthſchaftlichen und häuslichen Dienſtboten recht
befriedigend . Hier war das Angebot viel geringer als die Nachfrage
und von den arbeitſuchenden Dienſtboten wurden 88 bezw . 78 Prozent
eingeſtellt .

* Badiſch⸗elſaß⸗lothringiſcher Verkehr mit Motorfahr⸗
zeugen . Der zunehmende Verkehr mit Motorfahrzeugen hat die
elſaß⸗lothringiſche Landesverwaltung veranlaßt , eine polizeiliche
Regelung dieſes Gegenſtandes in die Wege zu leiten . Dabei erſchien
es im Hinblick auf den regen Wechſelverkehr über die Grenze Badens
zweckmäßig , auf möglichſt einheitliche Beſtimmungen für beide Länder
Bedacht zu nehmen . Die Großh . badiſche Regierung hat ſich hiermit
einverſtanden erklärt . Dementſprechend iſt auf Grund der von beiden
Verwaltungen gepflogenen Erhebungen , welche ſich auch auf die An⸗
hörung von Fabrikanten und ausübenden Automobilfahrern erſtreckten,
von den Kommiſſaren der beiden Regierungen der einheitliche Entwurf
einer Verordnung über den Verkehr mit Motorfahrzeugen vereinbart
worden , welche demnächſt vermittelſt landespolizeilicher Verfügung für
Elſaß⸗Lothringen , ſowie für Baden in Kraft ktreten ſoll . Es darf
hervorgehoben werden , daß dieſe neue Verordnung dem Verkehr mit
Motorfahrzeugen nur die nothwendigſten Beſchränkungen im Intereſſe
der Erhaltung der Sicherheit , Bequemlichkeit und Ruhe auf den öffenk⸗
lichen Straßen auferlegen will . Perſonen unter 16 Jahren iſt das
Führen von Motorfahrzeugen und auch der Gebrauch von Motorfahr⸗
rädern nur dann geſtattet , wenn ſie eine beſondere polizeiliche Er⸗
laubniß haben . Was die Fahrgeſchwindigkeit anbeirffft , ſo darf die⸗
ſelbe in keinem Falle innerhalb der Ortſchaften und auf belebten
Straßen 12 Kilometer und außerhalb der Ortſchaften bei freier Bahn
30 Kilometer in der Stunde überſchreiten .

* Schneebeobachtungen . Infolge der bis vor Mitte der ger⸗
floſſenen Woche herrſchenden milden Witterung haben die Schnee⸗
mengen auf den Bergen abgenommen ; darnach hat es aber wieder bis
tief herab geſchneit , ſo daß auch Gebietstheile , die ſchon ſeit
einiger Zeit ſchneefrei waren , neuerdings in eine winterliche Decke ge⸗
hüllt wurden . In den höchſten Lagen des Landes waren die Schnee⸗
höhen am Ende der Woche kleiner , in mittleren waren ſie nahezu die
aleichen wie am Anfang . Am Morgen des 23 . März ( Samſtag ) ſind
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* Deutſcher Handlungsgehilfentag . Der alljä
Oſtern ſtattfindende Deutſche Handlungsgehilfentag wird die
am Oſtmermontag im großen Saale des Saalbaues ſtatt
dieſer Tagung , zu welcher aus allen Städten Deutſchlands ſ.

Handlungsgehilfen Vertreter entſendet werden , komnſten
Standesfragen zur Berathung . Die di

ordnung zeigt folgende Pi

Handlungsgehilfen ; Berichterſtatter : A. Tarnowski⸗Hamburg . 2. Die
es ; Berichterſtatter : E. Klauß⸗Erfahrungen des Ladenſch

Mannheim . 3. Kaufmänniſche Schiedsgerichte ; Berichterſtatter : P .
Elberding⸗Elberfeld .

* Ausgeſtellt . Im Schaufenſter der Hof⸗Kunſt⸗ und Muſi⸗
kalienhandlung von K. Ferd . Heckel , O 3, 10 , iſt das künſtleriſch
verfertigte „ Gedenkblatt “ ausgeſtellt , welches dem um die evangeliſch⸗
proteſtantiſche Gemeinde hier hochverdienten Herrn Kirchenrath
Theodor Greiner nach vierzigjährigem erfolgreichen Wirken
daſelbſt bei ſeinem Austritt aus dem Amte als Zeichen der Verehr ng
und Dankbarkeit überreicht wurde . Die künſtleriſche Ausführung iſt
aus dem Atelier für graphiſche Kunſt des Herrn Franz Bühler ,
Lithograph und Kalligraph hier .

* Handelsſchule des Kaufmänniſchen Vereins . Wenige
Tage noch und für dieHandelsſchule des Kaufmänniſchen
Vereins iſt wiederum ein neues Schuljahr abgelaufen . Während
innerhalb der letzten Wochen u. A. die ſchriftlichen Prüfungsarbeiten
angefertigt wurden , findet am Donnerſtag den 28 . und Freitag den
29 . März a. . , jeweils von —10 Uhr Abends die mündliche Prüfung
der Schüler in ihren Schullokalen , L I , ſtatt . Dieſelbe erſtreckt ſich
nicht allein auf obligatoriſche Unterrichtsgegenſtände , wie Handels⸗
kunde , Handelsrechnen ete . , ſondern auch auf fakultative Fächer , wie
Franzöſiſch und Engliſch . An die Prüfung ſchließt ſich die Verthei⸗
lung der Preiſe an diejenigen Schüler an , die ſich durch muſterhafte
Führung und gute Leiſtungen hervorgethan . Es darf wohl konſtatir
werden , daß zahlreiche Kaufleute ſich noch oft und gerne an die Zeit
erinnern , wo ſie als Lehrlinge dieſe Anſtalt beſucht , der ſie einen
weſentlichen Theil ihrer kaufmänniſchen Ausbildung , die Theorie und
Praxis miteinander verknüpft , verdanken ; es muß aber auch betont
werden , daß der rührige Vorſtand des Kaufmänniſchen Vereins , deſſen
Intereſſe für die Heranbildung der kaufmänniſchen Jugend nie er⸗
lahmt , ſich um die Hebung und Förderung und ſomit um die Sicherung
der Exiſtenz all dieſer Leute ein hervorragendes Verdienſt erworben
hat . Dank dieſer verdienſtvollen Thätigkeit des Vorſtandes erfreut ſich
die Anſtalt , die von einem Rektor vortrefflich geleitet wird , ſeit Jahren ,
ja ſeit Jahrzehnten eines ausgezeichneten Rufes , und ſie wird unter
dieſen Auſpizien auch künftighin dem Kaufmannsſtande und vor Allem

Denjenigen , die ihm dereinſt als brauchbare Glieder angehören wollen ,
zu Nutz und Frommen und damit zum Segen gereichen .

* Probefahrt im Karlsruher Rheinhafen . Heute Mitt⸗
woch , 27 . März , wird die Mannheimer Lagerhausgeſellſchaft eine
Probefahrt mit ihrem neuen Güterboot „ Badenia X “ von Maxau
rheinaufwärts durch den Stichkanal in den Karlsruher Rheinhafen
unternehmen . Zur Theilnahme an der Fahrt von Maxau an ſind
Mitglieder der Staats⸗ und ſtädtiſchen Behörden eingeladen .

* Die Torpedoboote , welche im verfloſſenen Jahre den Rhein
befuhren , verurſachten durch ihre ſtarken Maſchinen einen ſolchen
Wogenprall , daß verſchiedentlich Unfälle vorkamen . So wurde ein
bei Gernsheim verankertes , geladenes Schiff von den Ankerketten ge⸗
riſſen und ſo an das Ufer geworfen , daß es zerſchellte . Der Schaden
wurde durch Sachverſtändige auf rund 12 600 / feſtgeſtellt , die das

Reichsmarineamt im Vergleichswege jetzt bezahlte .
Eine Schwindlerin , die ſich in Ludwigshafener Goldwaaren⸗

geſchäften allerlei Schmückſachen vorlegen und dabei einige derſelben ,
namentlich Ringe , unbemerkt in ihrer Taſche verſchwinden ließ , wurde
in der Perſon der 80 Jahre alten Ehefrau Max Neidhard aus
Wien , geb . Rotter , zur Zeit in Mannheim an einem Theater in
Stellung , ermittelt und verhaftet . Dem Vernehmen nach ſoll ſie auch
noch in anderen Geſchäften als talentirte Diebin „gaſtirt “ haben .

Konkurſe in Baden .

Offenburg . Ueber das Vermögen des Bäckers Joſef Vogt
in Elgersweier und deſſen Ehefrau Friedericke geb . Müller von da ;
Konkursverwalter : Geſchäftsagent Georg Krotz in Offenburg ;An⸗
meldetermin : 13 . April . — Kehl . Ueber das Vermögen der ledigen
Friedericke Schlotterbeck in Stadt⸗Kehl ; Konkursverwalter
Rechtsagent Karl Maier in Kehl ; Anmeldetermin : 15 . April .

hrige Tages⸗
kte : 1. Der Krankenverſicherungszwe

Aus dem Großherfogthum
n Neckargemünd , 26 . März . In der Nacht von Sonntag auf

Montag wurde in der Wohnung der Herren Werner und Nicola

eingebrochen . Die Diebe , von denen bis jetzt jede Spur fehlt , ent⸗
wendeten goldene und ſilberne Beſtecke im Werth von 500 .

BOC. Karlsruhe , 26 . März . Die hieſige Handwerks⸗
kammer erſucht Eltern und Vormünder , Anſtalten und Behörden ,
welche Schulentlaſſene in eine geeignete Handwerkslehre bringen wollen ,
ſich wegen Anmeldung und Vermittelung an die Handwerkskammer

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeRrieg ? Was iſt Elſaß⸗Lothringen ? Was ſſt Bismarck ? Sſe
müſſen ſchriftlich darauf antworten . Ich habe im Durchſchnitt
ledes Jahr fünfzig junge Leute einzuſtellen : Normannen , Bre⸗
tonen und auch Päriſer . Von dieſen fünfzig wiſſen dreißig auf
dieſe Fragen gar nichts zu antworten . Zehn wiſſen ſehr nebel⸗
haft , daß Lothringen eine Provinz , Bismarck ein deutſcher Ge⸗
neral oder Kaiſer , der 1870er Krieg nicht glücklich verlaufen iſt .
Aber all dieſes Wiſſen iſt ſo unbeſtimmt und berſchwommen ,
daß es in Herz und Gemüth leinen Eindruck hervorbringt . Die
übrigen zehn , beſonders die Pariſer , haben wenigſtens erfahren ,
was unſere Niederlagen geweſen ſind . Seit fünf Jahren hat
meine Frageſtellung ſtets das gleiche Ergebniß , das ich ohne Er⸗
KAuterung mittheile . “ So der Offizier . Die Blätter ſind empört ,
daß die Schule ſo wenig für vaterländiſche Geſinnung , für die

Falung auf Wiedererhebung , wenn nicht Wiedervergeltung ,

— Vlumenſchmuck au Mauſardenfenſtern . Aus Paris
Wird uns geſchrieben : Auf der Facade eines Hauſes im Fau⸗

bdourg Saint⸗Antoine ſieht man ſeit einigen Tagen ein prächliges
ild : es ſtellt ein Manſardenfenſter im vollſten Blüthenſchmucke
dar — Flieder , Waldreben und Feldmohn ſchlingen ſich bunt
durch einander . Dieſes Bild iſt das Aushängeſchild eines neuen
Bereins , der ſich „ Oeurvre des fenstres fleuries “ nennt , und
deſſen Gründerinnen , lauter Damen der vornehmen Welt , den

eck verfolgen , der kleinen Pariſer Arbeiterin , die ſo wenig Zeit
dem Lande balſamiſche Frühlungsluft zu athmen ,

Wenigſtens die Illuſton des Frühlings zu geben , indem ſie ihr5
behilflich ſind , ihr kleines Manſardenfenſter mit lieblichen Blumen
Aſchmücken . Früher war es in den ärmeren Stadttheilen von

Mode , daß jedes Nähmädchen und jede Modiftin ihren
Garten hatten : jedes noch ſo kleine Fenſter war mit

in welchen Geranium , Reſeda und
Immergrün die blühende Gottesnatur da draußen vertraten ,

und noch heute findet man bei den Büchertrödlern auf den Quais
lehrreiche Bücher , wie „ Der Fenſtergärtner “ , „ Die Fenſterflora “
kurz eine ganze Fenſtergartenlitteratur , die eigens für Jenny ,
die Arbeiterin , verfaßt zu ſein ſcheint . Sollte nun Jenny , die
Arbeiterin , ebenſo verſchwunden ſein wie Murgers Mimi Pinſon ?
Die ſtrengen Polizeiverordnungen haben , wie es ſcheint , den
Reſeda⸗ , Geranium⸗ und Immergrüntöpfen das Leben ſehr er⸗
ſchwert . Die intereſſante Dächerflora hat ſeit einigen Jahren
ganz bedeutend abgenommen , und das iſt ſehr zu bedauern , denn
die einſt ſo maleriſchen Pariſer Manſardenfenſter werden dadurch
immer nüchterner und farbloſer . Die Gründerinnen des
„ Oeupre des fenstres fleuries “ wollen nun die alten Manſarden⸗
gärtchen wieder aufheben laſſen , und jede Arbeiterin , die ein
ſolches Gärtchen zu beſitzen wünſcht , kann Mitglied des Vereins
werden , wo ſie reichlich mit Sämereien und mit Blumenerde

bedacht wird . Die Zahl der Mitglieder ſoll bereits ſehr groß
ſein . Derartige Vekeine ſind in Frankreich ganz neu . In
Holland , England und in der Schweiz beſtehen ähnliche Geſell⸗
ſchoften ſchon ſeit langer Zeit ; man nennt ſie dort gewöhnlich
„Floralia “ . Paris wird alſo wieder ſehr maleriſch werden , wenn
die in ſolchen Fragen überaus tüchtige Polizei dem Manſarden⸗
klumen⸗Verein nicht vor der Zeit das Lebenslicht ausbläßt . Die

Polizei verbietet nämlich , Fenſter , Söller und Simskränze mit

Gegenſtänden zu ſchmücken , die den harmloſen Paſſanten gefähr⸗
lich werden könnten . Die Ruhe und das Leben der Spazier⸗
gänger ſind allerdings Dinge , die reſpektirt werden müſſen , und
es wäre höchſt bedauerlich , wenn man , unter dem Vorwande , daß
Paris maleriſcher werden müſſe , die Pariſer der Gefahr aus⸗
ſetzte , vor einem Reſedatopf erſchlagen zu werden . Aber das 0

— Die Hebung des Schlachtſchiffs „ Maine Als Ver⸗
treter der Bergegeſellſchaft , der von der Regierung der Vereinigten
Staaten der Kontrakt zur Hebung des am Boden des Hafens

von Havanna liegenden Schlachtſchiffes „ Maine “ zugeſprochen
worden iſt , begab ſich dieſer Tage der Kapitän W. H. Woodward
nach Cuba . Ueber das Projekt der Hebung des Schiffes ließ ſich
Herr Woodward in folgender Weiſe aus : „ Die von uns organf⸗
ſirte Geſellſchaft hat ſich darauf eingerichtet , 150 000 Doll . auf die

ebung des Schiffes zu verwenden . Im Schiffsraume befinden
ich 162 Maſchinen , die nach meinem Dafürhalten ſämmtlich un⸗

verſehrt ſind . Ferner befindet ſich Munition zum Werthe von
ettwa 500 000 Dollars an Bord und wenigſtens 100 Tonnen

Meſſing und Kupfer . Wenn wir das Schiff wieder gebrauchs⸗
fähig machen können , ſo wird es einen Werth von zwei Millionen
Dollars repräſentiren , und falls wir das Schiff abzubrechen
haben , ſo wird es immerhin noch eine Million Dollars werth ſein ,
Mir haben 30 Tonnen Hebematerial und acht Maulthiere zur
Hebung einzelner Schiffstheile mittels Winden nach Havana
mitgenommen , und im Hafen von Havana befinden ſich bereits
zwei Baggermaſchinen und andere ſchwimmende Hebemaſchinen ;
wir hoffen , das Schiff in etwa zwei Monaten gehoben zu haben .

— Wiedereinführung der Vielweiberei in Utah . Aus

Newyork wird unter dem 9. März berichtet : In Utha kann man

jetzt wieder ohne Furcht vor Strafe der Vielweiberei fröhnen ,
denn die Legislatur des Staates hat ein Geſetz angenommen ,
welches allen in Polygamie lebenden Perſonen Strafloſigkeit
gewährt , ſofern ſie nicht diesbezüglich mit den Bundesgeſetzen in
Konflitt gerathen . Die Bundesgeſetze aber verbieten blos das

Eingehen einer mehr als einfachen Ehe , enthalten aber kein Wort
weit verkehrsreichere London gibt ein lehrreiches Beiſpiel : dort darüber , daß Perſonen zu ſtrafen ſind , die in mehr als einfacher
zeigen in vielen Stadttheilen die mit Blumen geſchmückten
Fenſter , daß ſich Gemüthlichkeit der Wohnung und Sicherheit der
Straße gonz gut vereinigen laſſen .

Ehe leben ! Der offen ausgeſprochene Zweck dieſes wortklaube⸗

riſchen Geſetzes , für deſſen Annahme die „Aelteſten “ der

Mormonenkirche verantwortlich ſind , iſt natürlich , den bisherigen
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Gebwinnes oder Verluſtes nicht zu nehmen .
ſpielt recht flott und es

WMunheim , 2 . Maärz

ſelbſt, oder an die Vorſtände der Innungen , Fachvereine ,

und Gewerbevereine zu werden .

BC . Karlsruhe , 26 . März .

10

Herr Ammon wegen

swenigſtens vorläufig von der Leitung zurückgstreten iſt ,

In der Leitung der Ortsgruppe

pes Alldeutſchen Verbandes hat ſich ein Wechſel vollzogen . Nachdem

Ueberhäufung mit anderweitigen Geſchäften

Handwerker⸗

wurde Hert

Studienrath Dr . Boeſſer zum erſten Vorſttzenden gewählt .

* Bühl , 26 . März . ( Ein Handwerkerals E

retwilliger . ) Am 1. April d. J . wird der Soh
injährig⸗
n des Küfer⸗

meiſtets Roth hier zur Ableiſtung ſeiner Militärdienſtpflicht in das

Regiment 113 ( Freiburg ) eintreten . Derſelbe ſtand 3 Jahre bei dem

Obermeiſter der Karlsruher Malerinnung , Malermeiſter Oberle , in

der Lehre , der die Talente ſeines Lehrlings richtig zu be urtheilen und

ſich der ſtreb⸗

ſame Lehrling den 1. Preis deim Gewerbeverein und den 1. Staats⸗zu fördern wußte . Im 3. Jahre ſeiner Lehrzeit errang

preis . Nach Abſchluß der Lehrzeit beſuchte er auf Anrathen ſeines

Meiſters die Kunſtgewerbeſchule , wo er ſich auf Grund ſeiner Leiſtungen

den Berechkigungsſchein für
BN . Bühlerthal , 26 . März . Die Cigarrenfabri

Einjährig⸗Freiwillige erwarbd .
des Herrn

Phil . Kaiſer dahier ging zum Preiſe von 20,000 / an eine Firma

aus Mannheim über .

Mfalz , Heſſen und Immngekung .

Ludwigshafen , 26 . März .

ber , wie ſchon gemeldet , in der Nacht von Sonntag auf

dem 22 Jahre alten Adam Seelinger aus Niederluſtadt

ſtich in die Bruſt erhielt .

§ Frankenthal , 26 . März . Wegen

Flomersheim , wurde heute der 20 Jahre alte Zuſch

Zärger von Frankenthal in Haft genommen .

Höttel , als er ſie geſtern Abend in ihrer Wohnung in

FPeſuchte , einen tödtlichen Meſſerſtich in den Unterleib beigebracht.
Arme mußte in das hieſige Spital verbracht werden , wo

führung einer ſchwiertgen Operation hoffnungslos da

88 Neuftadt a . . , 28 . März .

ſchülerin Füchs le ,

Seinen Verletzungen erlegen iſt

per 38 Jahre alte Fabrikarbeiter Franz Nöltner aus Bühl in Baden ,

Montag von

einen Meſſer⸗

lebensgefährlicher Ver⸗

leßung ſeiner Geliebten , der 20 Jahre alten Margarethe 9 öttel in

läger Philipp
Zärger hat der

Flomersheim
Die

ſte nach Aus⸗

rniederliegt .

Die fünſzehnjährige Sonntags⸗

welche gelegentlich der jüngſten Prinzregenten⸗

feier der Schuljugend im Saalbau hier nicht weniger als fünf beſſer⸗

ſituirten Damen die gefüllten Portemonnaies aus den

beim ſechſten Griff aber ertappt wurde ,

gericht 5 Monate Gefängniß .
* Mörchingen , 27 . März .

dung gegen

Taſchen ſtahl

erhielt heute vom Schöffen⸗

Die oberkriegsgerichtliche Vethand⸗

den Oberleutnant Rüger aus Mörchingen findet am

Freitag , 28 . d. Mts . , in demſelben Saale des Arreſthauſes zu Metz

ſtatt , in dem ihn das Kriegsgericht am 7. Februar 3

Zuchthau verurtheiltes . Es ſind außer den Zeugen der

noch drei Sachverſtändige geladen , die Nüger auf ſeinen

beobachtet haben .

u 12 Jahren
erſten Inſtanz
Geiſteszuſtand

Seitens der Vertheidigung ſind außerdem mehrere

erſchoſſenen Hauptmann Adam ausſagen ſollen . Man erzählt , wie die

„Rh. ⸗Weſtf . Itg . “ berichtet , allgemein,9
Zeugen geladen , die über das Verhältniß des Angeklagten zu dem

Rüger habe jede Auskunft

darüber verweigert , angeſichts des ſchweren Urkheils ſich nun aber eines

Beſſeren beſonnen . Falls ſich dies beſtätigt , dürften

handlung ganz neue Momente zu Tage kommen .

ſag , 31 . ds . Mts . , Vormittags

ſchule halten .

bei der Ver⸗

Auch diesmal werden

nur 20 Eintrittskarten für das Publikum , davon 4 für die Preſſe , je

2 für die deutſchen und franzöſtſchen Zeitungen , ausgegeben , von denen

weitaus die Hälfte bereits von höheren Offizieren im Voraus beſtellt iſt .

Theater , Kunſt und Milſ eitſchaft .

Hochſchule für Muſik in Mannheim . Herr Bibliothekar Max

Oeſer wird den bereits angekündigten Vortrag über Richard Wagners

„Meiſterſinger von Nürnberg “ in ihrer dichteriſchen Bedeutung Sonn⸗

11 Uhr , im Vortragsſaale der Hoch⸗

Der Vortrag , zu beſſen Beſuch Kunſtfreunde höflichſt

eingeladen ſind , wird ein beſonders lebhaftes Intereſſe erwecken dürfen ,

weil am Abend desſelben Tages Richard Wagner ' s „Meiſterſinger von

Nürnberg “ im Gr. Hoftheater zur Aufführung gelangen .

Lieder⸗ und Duetten⸗Abend . Zu dem am Samſtag , 30 . März ,

im Caſinoſaale ſtatfindenden

opernſängerin Dina van der

Herrn Hans Rüdiger iſt nunmehr das

deſteht aus Liedern und Duetten von Beethoven ,

Dvoräk , Weingartner , Richard Strauß und Hugo Wol

Aus Bayreuth .

Vyver und des H

Programm

Lieder⸗ und Duetten⸗Abend der Hof⸗
ofopernſängers

bekannt . Es

Schubert , Brahms ,

5

Die Beſucher der diesjährigen Bahreuther

Feſtſpiele dürfte es intereſſiren , daß Fritz Friedrich , der treffliche

Beckmeſſer und Alberich , neben dieſen nach Gebühr gewürdigten

Pärtien , im kommenden Sommer zum erſten Mal den Klingsor im

„Parſtfal “ ſingen wird .

Paderewski , der berühmte polniſche Klavie rvirtuoſe und

Komponiſt , hat einen ſchweren Verluſt erlitten : ſein einziger , 19 Jahre
alter Sohn iſt in einem Sanatorium in Bayern , nach kurzer Krankheit

geſtorben .
befand , erhielt die

Der Künſtler , der ſich auf einer Concerttournee in Spanien

Trauerbotſchaft in Bilbao und unterbrach ſofort

ſeine Kunſtreiſe , um mit ſeiner Gattin nach Deutſchland zu reiſen ,

mehrfachen Gattinnen zu erlauben , und es werden

— Von einem bvriginellen Geſcheuk wird

ſchrieben:
halten , das wohl mancher Bibliophile in ſeiner Bi

heimlichen Polygamiſten ein ganz öffentliches Leben mit ihren

von einzelnen

Polygamiſten bereits Vorbereitungen getroffen, um ganz öffent⸗

lich die polygamiſtiſchen Beziehungen wieder aufzunehmen.
aus Rom ge⸗

Leo XIII . wird in Kurzem als Geſchenk ein Buch er⸗

bliothek haben

möchte . Alle einzelnen Blätter des Buches gleichen ſich auf ein

Haar , denn es ſind lauter Tauſenpeſeta⸗Banknoten . Nach einem

Bericht der „Fronde “ iſt die Spenderin dieſes eigenartigen Ge⸗

ſchenks eine vornehme und ſehr fromme Spanterin . Man glaubt

im Vatikan , der Papſt werde das hochherzige Geſchenk nicht ver⸗

ſchmähen — ſondern vielleicht um eine zweite Auflage bitten .

— Der Kaiſer hat in den Tagen , an denen er in Folge der

Breiner Verwundung an das Zimmer gefeſſelt war , ungemein

viel und eingehend gearbeitet . In der wenigen f

er ſich zum Theil durch das Skatſpiel ergötzt .

großer Verehrer des Vierwepzelſpiels . Man ſpie

nur um einen ganz geringen Satz , um
er

gern ein etwas gewagtes Spiel an ; er

reien Zeit hat
Der Kaiſer iſt ein

lt im Schloſſe
dem Spiel den Reiz des

Kaiſer nimmt

macht ihm Vergnügen , mit einem feinen Skatſpieler ſeine Kräfte
meſſen zu können . Zu den wirklichen feinen Skatſpielern gehören

der Staatsſekretär v. Podbielski und der erſte Leibarzt General⸗

arzt v. Leuthold .

iſt in Folge ihres lüderlichen
— Die aus dem Sternberg⸗Prozeß bekaunte Schnörwange

Lebenswandels verhaftet worden

und ſoll nunmehr einer Zwangs⸗Erziehungsanſtalt übergeben

werden . Ein Fluchtverſuch , den die Schnörwange auf der

Polizeiwache unternahm , konnte noch rechtzeitig vereitelt werden .

Beginn ihrer Verhandlungen ö

Einſchleppung einer epidemiſchen Krankheit “ das

don der Peſl , von dem „ neuen Stern aus Perſien
Ausſtoßung des Antichriſt “ die Rede iſt .

Eine große Panik herrſcht in Niſhni⸗Nowgorod ,
weil die dortige Stadtverordneten⸗Verſammlung kürzlich vor

über Schutzverfügungen gegen die

Publikum aus

dem Saale entfernen ließ . In Folge dieſer thörichten Maßregel
ſind in der Stadt die ungereimteſten Geſchichten verbreitet , wobei

und von der

Paderewski ſoll vor Schme

weinen ; er will ein volles Ja

dieſer Zeit nicht öffentlich auftreten .
die Leiche ſeines Sohnes ein

Der junge Mann war
daß er nicht äl

Genernul Anzeiger .

rſ halb wahnſinnig ſein und fortwährend
hr um ſeinen Sohn krauern und während

Er hat bereits angeordnet , daß

balſamirt und noch Warſchau gebracht

ſchon ſeit längerer Zeit leidend ,
ter werden würde

its das 19 . Lebensfahr überſchritten

und der plötzlich erfolgte

werden ſolle .
und die Aerzte ſollen erklärt haben ,

als 18 Jahre . Da er jetzt aber berei

hatte , ſchöpfte Paderewskl wieder Hoffnung ,

Tod des einzigen Kindes hat ihn darum um

Der Bildungscenſus der Schauſpieler .
er gegenwärtig in Moskau fder ruffiſchen Schauſpieler , d

auch die Frage zur Verhandl

beſitzen müſſen . Während von einer

ähigungsnachweis für die Ausübung
den Talenten des Schauſpielers liege ,

daß es im Intereſſe des

uch von den Bühnen⸗

agt würde .

der einzige Bef

berufes in den Fähigkeiten und in

wurde von anderer Seite darauf hingewieſen ,

Schauſpielerſtandes wünſchenswerth wäre , wenn a

Bildungsgrad verlar
ungehörigen ein beſtimmter

Redner meinten , daß dann

einen beſtimmten Bildungscenſus getnüpft werden

regten Debatten wurde mit großer Mehrheit eine

o kiefer erſchüttert .

Auf dem Kongreß
tatfindet , kam

ung , ob Schauſpieler eine höhere Bildung

Seite geltend gemacht wurde , daß
des Schauſpieler⸗

Einige

auch die Ausübung der Theaterkritik an

müßte .
Reſolution ange⸗

Nach er⸗

nommen , in welcher es für wünſchenswerth und nothwendig ertlärt

wurde , daß die Schauſpieler einen beſtimmten Bildungsgrad beſitzen

ſollen .

Die Yyſterie im Chineſenvolk .
Der franzöſiſche Arzt Matignon ,

Peking miterlebt und ſcho

derungen über den Volkscharakter der C

hat jetzt in der „ Revue

Aufſatz geſchrieben , den er

Er ſpricht darin zunächſt

der die Schreckenstage bon

n verſchiedentlich ausgezeichnete Schil⸗

hineſen veröffentlicht hat,
ſcientifique “ einen bemerkenswerthen

„Hyſterie und Boxer in China “ betitelt .

die zweifellos richtige Anſicht aus , daß

man in Europa noch immer zu wenig

chineſtſchen Volkscharakter weiß . Er

als hyſteriſch und nennt die Chineſen

Thatſächliches über den

bezeichnet
„ große Kinder ; über alle

dieſen geradezu

Maßen leichtgläubig , unlogiſch und ohne zuſammenhängende

Ideen “ .

und ſeine leichte Erregbarkeit .
Aſiate neigt zu heftigen Zornausbrü
in große Aufregung gerathen⸗

Jahren geben ſich zuweklen A

Beſinnung verlieren . Bei Erwach

ſolche Anfälle ,die bei Fr

häufig zum Selbſtmord .

ſonders die Frau , in

Lachen und Weinen folgen einan

Mit dieſem ſchwankenden Chara

Mangel an Präciſton .

Ueberhaupt ſind ihm drei

den Gefühlsäußerungen ſehr u

der ſehr oft ganz unvermittelt .

kter verbindet ſich ein völliger

Nur in Geldſachen iſt der Chineſe genau ,

Nie iſt eine klare Ant⸗
ſonſt läßt er oft genug fünf gerade ſein .
wort von ihm zu erhalten , und er lügt o

abſichtigen . Im Zuſammenhang mit dieſer
loſigkeit ſteht wahrſcheinlich ſei

körperliche Unempfindlichkeit .
wie Schmerzen weit leichter als unſereins .

Operationen ohne Betäubu

daß ſie derunter beſonders

als die unfrigen . Man

breitet iſt .
nungen über die in den

gemachten Beobachtungen
lammen um . Die Entſtehu

Matignon zu einem großen Thei
den

Veranlagung des Volkes

Nationalismus eine weſentliche Bedeutung zuerkennt .

ſtifter fanden in der Leichtgläubi
Volktes einen leicht zu bearbeitenden Boden . D

den chineſiſchen Chriſten ſollten allein an Allem ſchuld ſein , dieſe

Barbaren , die den Boden nach Kohlen aufwühlen,
ſtangen errichten , die einen entweihenden Schatten auf die Gräber

vergiften , Kindern Herz und Augender Todten werfen , Brunnen
kliche An⸗

ausreißen . Dieſe Anklagen wurden überall durch öffen

Dazu kam die Erregung , in der ſich das Volk

zu Beginn des Jahres 1900 befand , und die mit der Aufregung

in Europa bei Annäherung des

Das Jahr 1900 ſollte nämlich

ſchläge verbreitet .

haben , was als eine ſchli

zuvor bei ähnlicher Gelegenheit de

Zeit ſein Leben eingebüßt hatte .

ſuggeſtiven Charakter des Volkes in höchſtem Grade beeinflußten ,

wurden in ausgezeichneter Weiſe von den Anſtiftern des Auf⸗

Außerdem verwertheten ſt

noch auf andere Weiſe . Sie zeigten dem Volk , daß ſie unverwund⸗

ffentlichen Verſammlungen mit unſchäd⸗

lichen Kugeln auf ſich ſchießen ließen . Die Thatſache , daß bei den

erſten Begegnungen der regulären Truppen mit den Boxern keiner

von den Führern des Aufſtandes getödtet wurde , ſtärkte noch den

Die Verſammlungen der

ſtandes benutzt .

bar wären , indem ſie in ö

Glauben an ihre Unverwundbarkeit .

Verſchworenen fanden in

Geſang und unverſtändlichen Gebeten ,

Ohnmachten , Krämpfe ,

geſtoßen wurden , die für göttliche Prophezeihungen
Bei der bekannten anſteckenden Kraft der Hyſterie war

es nicht zu verwundern , daß ſich die Bewegung ſo ſchnell aubrei⸗

Dies iſt die pſychologiſche Geſchichte der echten Borer , in

deren Gefolgſchaft ſich dann freilich auch viel Geſindel einfand ,

das nur auf Raub ausgehen wollte . So findet Matignon einen

wichtigen Zuſammenhang zwiſchen den le

Ereigniſſen in China und der Hyſterie des chine

die nach ſeiner Anſicht eine bleibende Gefahr für alle Ausländer

wurden .

tete .

in China bleiben wird .

Tovar ,

ne für den

ng an Chineſen vorgenommen ,

zu leiden ſchienen . Für alle äußeren

Einftüſſe ſcheinen die chineſiſchen Nerven unempfindlicher zu ſein

kann Bettler auf der Straße ſchla

ſehen , in deren offenem Munde Fliegen herumſpazieren , ohne daß

der Schläfer ſich dadurch geſtört fühlte . Aus

am Auge , auf der Haut oder an andern Th

ſchließt der franzöſiſche Arzt , daß die Hyſterie
Leider kamen ſeine ſorgfältig geſammelten

Krankenhäuſern und Miſſionsanſtalten
während der Unruhen in Peking in

ng des Boxeraufſtandes wird von

1 ebenfalls durch die hyſteriſche
erklärt , wenn er auch dem Erwachen des

Die An⸗

gkeit und Erregbarkeit des

ie Ausländer nebſt

Eigenſchaften des Chineſen

hauptſächlich aufgefallen , ſeine Naivität , ſeine Leichtgläubigkeit
Der anſcheinend ſo theilnahmsloſe

chen und kann um ein Nichts
Schon Kinder von fünf bis ſechs

nfällen hin , bei denen ſie völlig die

ſenen beiderlei Geſchlechts führen

auen geradezu krampfartig auftreten ,

Auch iſt der Chineſe , und wiederum be⸗

nbeſtändig ,

ft , ohne es ſelbſt zu be⸗

geiſtigen Theilnahms⸗
Europäer erſtaunliche

Er erträgt Kälte und Hitze ebenſo

Matignon hat ſchwere
ohne

beſonderen Anzeichen
eilen des Körpers
in China ſehr ver⸗

Aufzeich⸗

Jahres 1000 zu vergleichen iſt .
im 8. Monat einen Schalttag

mme Vorbedeutung galt , weil 27 Jahre
r Kaiſer Tong⸗tſche in dieſer
Alle dieſe Umſtände , die den

e die Leichtgläubigkeit

dunklen Tempeln ſtatt , unter Faſten
die den Boxern Un⸗

empfindlichkeit gegen Schmerz und Unverwundbarkeit erflehen

ſollten . Dabei wurden geheimnißvolle Getränke verabreicht , Zau⸗

berpapiere verbrannt und ſo die Jünger zu einem willenloſen

Glauben an die Führer hingeriſſen . Es waren auch vollkommene
Kriſen von Hyſterie zu beobachten : Körperverrenkungen aller Art ,

wobei unverſtändliche Worte hervor⸗
hingenommen

gten weltbewegenden
ſiſchen Volks ,

eine vergeſſene deutſche Kolonie in Venezuela .

Eine deutſche Kolonie in Venezuela , — dabon hat wohl

kaum Jemand etwas gehört , und doch gibt es in der That

eine ſolche .
Das Verdienſt , ſie ſozuſagen wieder entdeckt zu haben ,

gebührt dem Konſervator am Könial . botaniſchen Garten in

fen

Telegraphen⸗

München , Profeſſor Dr .

botaniſche Forſchungsreiſe in

Tovar beſuchte . Profeſſor Goebe

ſeine Eindrücke , die er von der deu

geſchrieben , dem wir Folgendes entnehmen :

Im Jahre 1840 beſchloß di

Beſiedelung des L

laſſen , und forderte deshalb von

Kartographen Venezuelas , dem

ein über die paſſendſten Orte zur

andes von au

Berathung mit Bouſſingault und

zeichnete er als geeigne
das kühle Höhenklima

nüchternes ,

über der See liegt , in der Nähe von La Bictoria und Caracas .

Hier leben jetzt etwa 300 deutſche Koloniſten , die — was gerade

für uns Badener von Intereſſe iſt — zumeiſt aus der Gegend

von Freiburg , dem Kaiferſtuhl und dem ſüdlichen Schwarzwald
ſtammen .

Koloniſten mit

eine Gefahr bringen werden . “

nur

Die Ueberfahrt ſchien für das

Vorbedeutung : Feuer auf dem Schiffe , die Pocken und , nachdem

ft in Venezuela erfolgt war , alsam 8. April 1843 die Ankun

Empfang die Quarantäne an einem ungeſunden Küſtenplatz .

Goebel , der vor einigen Jahren ei

Venezuela machte und dabei auch
hat in einem längeren Aufatze
tſchen Kolonte erhalten , nieder⸗

e Regierung von Venezuela , zur

swärts Koloniſten kommen zu

dem berühmten Geographen und

Oberſten Codazzi , ein Guachten
Anlegung von Kolonien .

tſte Oertlichkeit das

dem Europäer am Beſten zuſage .

Seine Blicke wendeten ſich nach Deutſchland ; denn dott !

findet ſich — ſo heißt es in der Codazziſchen Denkſchrift — „ ein

fleißiges und ſparſames

wohnheiten und wenig ausgeprägter

Beziehungen dieſer
Adoptivvaterland k

Codazzis Plan wurde

geführt ; es kam nur eine deutſche Kolonie zu Stande , nämlich
eben Tovar , das an den Quellen des Rio Tuh , etwa 1800 Meter

ren eine

Nach

Alexanver v. Humboldt be⸗
Küſtengebirge , weil

Volk von friedlichen Ge⸗

Nationalität , ſo daß die
ihrem Heimathland ihrem

Maße aus⸗in beſcheidenem

Unternehmen von keiner guten

Unzureichende Vorbereitungen in Tovar ſelbſt führten zu großer

Muthloſigkeit . Da der Weizenbau , von deſſen Ertrag ſich
Codazzi viel verſprochen hatte , ſt

ſtellte , ſo erkaltete ſein
1845 zum Gouverneur einer en

Wie für den Weizenbau , f

den Kartoffeln haben d

In dem feuchten Berg

Einnahmequelle bildet .

Die Kolonie beſteht nicht aus einer kompakten Häuſermaſſe.
mehr weit zerſtreut ; Jeder wohnt auf

Nähe der Kirche , welche die Kolonfſten
baut haben , ſtehen die Häuſer etwas

ſind recht beſcheiden und bergen ,

Die Wohnungen ſind viel

ſeinem Lande , nur in der

aus eigenen Mitteln neu er

dichter beiſammen . Die Häuſer
der Landesſitte entſprechend , äußerſt wenig Mobiliar .

Die Koloniſten haben bis auf
die deutſche Sprache , ſondern auch

wahrt , obwohl ſie vom Rei

ſie den Forderungen des Geſetzes

hörigkeit nicht genügt hatten .
Deutſchlands Zugezogenen paſf

blonder Kinder vorhanden .
Während die Koloniſten unter ſich deutſch ſprechen , wird in

der Schule nur ſpaniſch unterrichtet , aber die Intearität der

Kolonie wird namentlich dadurch gewahrt , daß keine

ſich in derſelben anſiedeln dürfen ; ein Koloniſt , der eine Kreolin

die Kolonie zu verlaſſen . Ohne dieſe Beſtimmung
ſolche verſchwunden ſein . Zudem

trägt ihre Abgeſchiedenheit dazu bei , ſie in ihrer Eigenart zu

heirathet , hat
würde die Kolonie längſt als
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Es geht den Koloniſten nicht ſchlecht .

Ort , um ſich Reichthümer zu ſa

ſicher keine breitere als die mäßig

Schwarzwald . Aber die Leute haben ihr Auskommen ohne viel

Direkte Steuern gibt es nicht in Venezuela ,

Heizung braucht der Koloniſt nicht zu ſorgen , ſo daß die Klei⸗
Sorgen .

dung die Hauptausgabe bildet .

Die Obrigkeit bertritt einer der Koloniſten als „Inſpeklor
general “ .

Das

Uebel . Da jedes neu

land zugewieſen erhä

Klima iſt geſund , Rheumatismen ſind wohl , was in

dem feuchten Bergklima nicht zu verwundern iſt , die verbreitetſten
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lt , ſo könnne die Koloniſten früh heirathen .

Ihre Kinder taufen ſie , da der nächſte Prieſter weit weg wohnk ,

ſelbſt , ein Arzt kommt jetzt wohl kaum in

Sonntags kommen die Koloniſten in der
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Die Verbindung der Kolo

findet heutzutage einerſeits nach
Caracas ſtatt .
gegen die Küſte h
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Tovar iſt freilich !
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Und für

die Kolonie herauf .
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Eine wichtige

La Victorka , andererſeits nach
Von Tovar
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Mit etwas

ſſe zuzuwenden geruht und den

es nun ſein wird , helfend n⸗

Prof . Göbel in ſeinem Beri
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225 . 60 , Staatsbahn 148 . 50 , Lombarden 25 . 30 , Diskonto⸗Commandit Nordd . Lloyd 118 . 25 118 . 40 Ital . Mittelmeerb . 99,20 99 45 8 f & 1 1 Pi Fabrikate I . Ranges .188 . 40 , Laurahütte 213 . 50 , Harpener 179 . 50 , Ruſſtſche Noten —. —. Oeſt . ⸗Ung. Staatsb . 148 . 2 % 149 . 20 „ Meridionalbahn 186 . 50 136 . 55 U Ar Au 5 an0s Mässige Preise .Tendenz : ſchwach . Oeſterr . Süd⸗Lomb. ] 24 . 30 24 . 90 Northern prefer . 88 . 20 89 . 70

pi Lager : 4, 4.
( Schlußcourſe ) , Ruſſen⸗Noten opt . 216 . 05 , 3½ ½ Reichsanleibe Nordweſtb 119 —119 . 40 La Veloce 43 . 50 / 43 . 90 70184 lanotabrik . Fabrik : Neckarvorstadt ,98 . 20 , 3 % Reichsanleibe 88 . 25 . 4 % Heſſen 102 . 90 , 3 % Heſſen 84 . 80 , 126 . —126 . 40

Maunheimer Parkgeſellſchaft.
Einladung am Ahonnement .

Das ſienne Abonnement beginnt

Fcſiciſſſe Ticht undAraftaulagen
Durch den Beſchluß der Geſellſchafter vom 28.

iſt die Geſellſchat aufgelöſt und in Liqutidalion getreten . Die
bisherigen Geſellſchafter ſind Liquidatoren .
aufgeſordert , ſich bei der Geſellſchaft zu melden .

Geſellſchaft m. b. . , Mannheim .
Dezember 1900

oder Emaille gefüllt .
Die Gläübiger werden

88135

Montag , den 1. April 1903 ,
Und endet mit dem 31 . März 1902 .

J. Abonnements - Karten .
6) Eine Einzelkarle M. 12 . —

In Loläal der olkoküche , K 5 U.
erhalten jeden Montag und Freitag

ſind
la

von ½6 bis ½8 Uhr

Heine

Zühnhne
und Wurzeln ſollen mehr ausgezogen werden .
ſchmerzende Zähne werden geheilt und mit Gold , Platin , Suber

*
Ideal - Kronen . - . - P.

der ſchönſte , ſchmerzloſeſte und haltbarſte Zahnerſatz ohne
latten und Haken , von latürlichen Zähnen nicht zu unterſcheid

Künſtlichen Zahnerſatz in Goldfaſſung , Brückenarbeit ,
Aluminium und Kautſchuckgebiſſe .

Dentist Mosler

— . — —

Bitte .
Ju der Arbeiter⸗Kolonie

Ankenbuck macht ſich wiedet
der Maugel an Joppen , Hoſen ,
Heuiden , Unterhoſen , Unter⸗
jacken , Socken , — beſonders
wollenen —, Taſchentüchern ,
Halstüchern und Schuhwerk
fühlbar . Vir richten deshalb an
die Herren Vertrauensmänner
und Freunde des Vereius die
herzliche Bitte , wieder Samin⸗
lungen der genannten Bekleid⸗
ungs⸗Gegenſtände gütigſt veran⸗

Kranke und

Meine

elden .

en Frauen und Mädchen unentgeltlich ſtazen zu wolen .O 3 , 10 . im Hockef ' schen ause , O 3 . 10 . Die geſammelten Kleidungs⸗Bie erſte Karte 22 Nath und Auskunft ſuertenee Gongichtung zue wlembiren , ſowie Unter ,
gulce

aa euchen d Udes . 35 Hausvater Wernigk in Anken⸗Die zweile Kare . . . — in Rechts⸗ und andern Augelegenheiten von den 8
—

buck — Poſt Se 5Mie bkitee Kare . — N 15
8 Station Klengen —, oder an dieais Frauen Terrazzo - , Mosaik - Cement - u . Cenret , Sanmefehg in Katl8 llere Farte . —

der Rechtsſchutzſtelle .

Carl Gordt
R 3 , 2 .

HBaus⸗Telegraph⸗ u .

Telephon⸗Anſtalt .
Telephon No . 664 .

Heustelegraph u. Telephon
zum Selbſtaulegen

ruhe , Sofienſtraße Nr . 25, ein⸗
geſendet werden .

Etwaige Gaben au Geld , die
gleichfalls recht erwünſcht ſind ,
wollen an unſere Vereinskaſſe
Reviſor Zeuck — in Karlsruhe ,
Sophienſtraße 25, gütigſt abge⸗
führt werden

Karlsruhe im Novbr . 1900.
Der Ausſchuß des Landesvereins
für Arbeiterkolonien im Großher⸗

zogthum Baben . 69859

Aufgepaßt !
Prima Fleiſch 56 Pf .
Bammelfleiſch 60 „

Asphaltgeschäft .

Gebrüder Manarin ,
liale Mannhei Fliale Maunheim

15 Suerſtraße 34 Heidelberg 4. Querſtraße 34Fae ſich im Anfertigen von Terrazzoböden jeder Art
Terrazzotritten , Wesder⸗ u . Ofensteine in allen

e von
u . Cementböden , Gew e, Frottoirs etoe .

8 Zeuguiſſe , Prefscourants nebſt Muſter werden auf
Wunſch gerne zugeſandt . 82757

Bel Abdlieferung des Dividendenſcheines pro 1991 haben
Akttonäre Auſpruch

bei 1 Aktje auf 1 Abonnentenkarte ,
„ 2 Aktien auf 2 Abonnentenkarten ,
„ Aktien auf ſämmtliche Familienmitglieder ,

ausgenommen Söhne über 21 Jahre .

2. Fremden - Karten .
Abonnenten klönnen für auswärkigen , bei ihnen wohnenden

Beſuch Abonnentenkarten mit einmonatlicher Giltigkeit auf
Namen lautend , zum Preiſe von M. . — nehmen .

Für neue Abonnenten haben die Karten ſofortige Giltigkeit .

81947 Der Vorſtand .

3,1 Theodor Schuſter l3 . 1 .
Ir . Bichn Aaſcn . F5

Zu erhalten in 3 Sorten ( frei in ' s Haus ) . 75040
Hangjähriger Dreher bet Herrn Adelmann ) empfiehlt ſeine ſowie 79508

1 Kalbfleiſet 855Repnrntur - Werkstätte 278
ſümmkliche gedarfs⸗Arlitel Mannheimer Kur⸗ und Kindermilch⸗Auſtalt Ludwig Mannheimer ,

flur Schirme , Stöcke , Fächer , Meerſchaum , Vernſteiu , Elfenbein u. . w. „ ilega Nels . aut Laner Apotheker Conrad Bredenkamp , H 10,16 . 5 . 5 . des
1

*
1
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Mannheint , 27 . März General⸗Anzeiger .

Amks⸗ und Kreis⸗Verkündigun

Bekauntmachung .
Die Unterſtützung von

Familien in den Dieuſt ein⸗
etretener Maunſchaften des

— 5 Beurlaubtenſtandes betr .

Nr . 24399 . ( 148. ) Bie Bürgermeiſterämter deß Beairks werden

ur Bekanntgabe an die Betheieigten hiermit in Kenntniß geſetzt ,
35 das Reichsgeſetz vom 28 . Februar 1888 „die Unterſtotzung

von Famil en in den Dienſt eingetretener Manuſchaften detr . “ au )

die bedürftigen Familien der bel den oſtaſiarſſchen Truppen⸗

theilen befindlchen Maunſchaften des Beurlaubtenſtandes An⸗

ſpendung findet .
Wir machen dabei beſonders darauf aufmerkſam,⸗ daß von

ben in 8 2 Abf. 1 lit . b des Geſetzes genaunten Angehörigen nur

ſolche Unterſtützung erhalten können , welche entweder von der in

Hienſt getretenen Milkt erperſon unterhalten , alſo nicht nur

zeitweiſe unterſtützt wurden oder bezüglich deren das Unterhalt
kugsbedürtniß erſt nach erfoigtem Dienſteintritt hervor⸗

getreten iſt . 5
Die weſentlichſten Beſtimmungen des oben erwähnten Ge⸗

ſetzes ſind :
83282

571
Die Familien der Mannſchaften der Neſerve , Laudwehr , Erſatz⸗

keſerve, Seewehrund des Landſturms erhalten , ſobald dieſe Mann⸗

ſchaften bei Mobilmachungen oder not wendigen Verſtärküngen des

Heeres oder der Flotte in den Dienſt eintketen , im Falle der

Bedürftigkeit Unterſtützungen nach näherer Beſtimmung dieſes

Geſetzes . Das Gleiche Git bezüglich der Familien derjeuigen

Manuſchaften , welche zur Dispoſition der T uppen⸗ ( Martne ) Theile

beurlaubt ſind , ſowie derjenigen Mannſchaften , welche das wehr⸗

pflichtige Alter überſchritten haben und freiwillig in den Dienſt

Eintreten .

Empfehle mein großes

Linoleum-Lager, sowis Wachstuche und Auflegerstof
nur beſte Fabrikate , in größter Auswahl .

Seltener Gelegenheitskauf .
Linoleum⸗Partiewaaren , Linoleum⸗Teppiche , Linoleum⸗Stückwaaren in 200 em breit ,

Linoleum Läufer in 90 und 67 em breit ,

um zu räumen , zu KAnz aussergewöhnlieh billigen Preisen .

4 1 . M. Goid , E A 1 .
Ecke Fruchtmarkt .

rkt .

8 2
2725

Auf die nach 8 1 zu gewährenden Unterſtützungen haben

Anſpeuch :
a) de Ehefrau des Eingetretenen und deſſen eheliche und den

ehelichen geſetzlich gleichſtehenden Kindern unter 15 Jahren ,
owie

b) deſſen Kinder über 15 Jahre , Verwandte in aufſteigender
Aute und Geſchwiſter , inſofern ſie von ihm unterharten
wurden oder das Unterhaltungsbedürfniß erl nach erfolgtem
Dienſteintritt desſelben hervorgetreten iſt

Unter den sub. b bezeichneten Vorausſetzungen kann den Ver

wandten der Eheſrau in aufſteigender Lime und ihren Kindern aus

ſrüherer Ehe eine Unterſtützung gewählrt werden .

Entfernteren Verwandten , geſchiedenen Ehefrauen und unehe⸗

lichen Kindern ſteht ein ſolcher Unternützungsanſpruch nicht zu.

Mannheim , den 20. März 1901.

Großzherzogl . Bezirksamt :
Dr . Wolfhard .

Treiwillige Verſteigerung. —

Donnerſtag , 28 . Mär ; 1901 , Iz2A .
Nachmittags 2 uhr ,

verſteigere ich im Pfandlokale 12

9 4, 5 hier im Auftrage des 2 0 0
Herrn G. Schmitt hier öſſentlich
gegen ſinge

Zahlung :
1 tuſſiſches Billard mit Zu⸗

behör , 1 franzö ' ſches Billard 15 in Paeketen

Zuübehör , 1 Eisſchrank ( zwei⸗ „ Nrarke Bacdtente “
chürig ) . 83316 listert in auerkannt bester Qualit .

Maäfinheim , 26. März 1901, Mannh . Holzkohlen Depöt
Feißkohl ,

Gerichtsvollzieher iu Mannheim . Georg Bachmann .

57 Erhältlich in den durch Plakate

Weißzeng Häherin kenntlichen Verkaufsstellen

1 Daze Man achte genau auf Firma

einpfiehlt ſich ; auch Repara⸗ und Marke und weise Nach -

turen werden angenommen . ahmungen zurück . 81056

Götheſtraße 14, Souterrain . 1

Raſmington -
Schreibmaschine

Pariser Weltausstellung 1000

Aöbchste Auszeichgugg

„ Grand Prix “ .

liefert
tadelloser lide . Aüarplet in

8 Os ——Täglich drei

Blätter bei zwei⸗

maligem Versande .

Zur Coufirmalion
empfehle ich mein reichhaltiges Lager in

ewpangel . und kathol
Möesang- und Sebetbücherg

vom einjachen bis zum eleganteſten Ein⸗
band . Name und Jahreszahl werden
ol ne Berechnung aufgedruckt . 80868

. Lüwenkaupt Sähng achl
V . Fahlbusch ,

zu machen , daß die „ Straßburger Poſt “

jetzt am

daortigen Platze u. der ganzen Umgebung
infolge günſtigſter Schnellzugsverbindungen

äußerſt zeitig zur Aushändigung kommk .

makerial über die Tagesvorkommniſſe den äußerſt reichhal⸗

tigen Curstelegrammen von allen wichtigen Plätzen des In⸗
und Auslandes , mit der erſten Frühpeſtellung ,

2die Mittags⸗Ausgaben ( 2 Blättet ) gleich in den
ernen Nachmittagsſtunden , da ſie jetzt um 258 Uhr in Maun⸗
heim eintreffen . 81809

eDie Morgen⸗Ausgabe mit dem ganzen Depeſchen⸗

Die umfaſſendpſte politiſche Berichterſtattung , maßvolle EN

Haltung , ſachgemäße Beſprechung aller Tagesfragen , ſorg⸗
— . l , 9, Kaufnaus , N J, 9.

fältig ausgearbeiteter redactioneller Theil
—

imit beſonderer Berückſichtigung Franukreichs , Wein - Restaurant Brässer ,
iußerſt umfangreicher Depeſchendien Dongerſtag , 20 . Marz 400 ;

ſpeclell
5 095 „Hepeſc „ Großes Schlachtfeſt ,

vortreſfliche Fenilletous , reſchhaltiger Handelstheil auf wozu freundlichſt einladel

Grund der zahlreichſten Telegramme und ſonſtigen Meldungen
Wilhelm GArässex .

über die Effecten⸗ und Waarenkurſe (der Wagrenmarkt iſt
mit Telegrammen von ſämmtlichen wichtigen Plätzen ſo Jür den häuslichen Wedarf

und Geſellſchaftengehend wie nur dei wenigen großen Zeitungen vertreten ) ,

empfehle ich
vollſtändiges Frankfurter Cursblatt, Verlopſungsliſten ,

Müuchner Auguſtinerbrän
ausführliche Wiedergabe der

gerade jetzt ſo wichtigen Reichstagsverhandlungen

Fulnbacher la, Exportbier
J. Actienbrauerei

nach ſtenographiſcher Aufnahme u. ſ. w.

Pilſener Arguell

Giogowskl & C

Mannheim , N 3 , 13 .

Deit und rbeit

Remington .
Die einfachste , sicherste , schnellste ung stärkste aller Dies sind die besonderen Jorſüge,

Schreibmaschinen . welcezhe
5 auch d

— — — — — mgebung in jüngſter Zeit immer mehr Eingaug und
; 161135 anh ;

— — 8 8 25 großen Zuͤwachs an Abonnenten gebracht haben .
1 Moninget helles Kaiſerbier

6 für 2. . — in Flaſchen, in Kannen u. in
Bierfäß u 5 u. 10 Ltr⸗

AAbonnements il ne 5 1
in Flaſchen , in Kannen

i1
in lerfäßchen von 5 u. 10 Ltr. Inhalt

hme Poſtanſtalten entgegen . Hochachtungsvoll

woeee Kans ee Au
—— 5

gegen Einſendung der Poſtquittung an ie Expedition .
8

Auf Wunſch Probenummern g 221 gratts ,
E . Haofrnann

4
eeeeeeeeeeeeeeeerec Telephog Nr . 446 .

W esbaden . 5
afé Francais . 555 72204¹

— — — —

Rheinischer Kurier
35. Jahrgang .

12 Ausgaben wöchentlich .

Grxôsste . gelesenste unabbängige politische
Zeitung in Nassau , 82203

WVierteljahrlich . — Mk .

Bis zum 1. April neu hinzutretenden
Abonnenten wird die Zeitung täglich gratis
Abersandt , wenn die Postquiffung vorber der

Expedition des „ Rh. “ “ in Wiesbaden über⸗
mittelt wird .

Neul Brauereien u . Restaurationen
5 sowie Braumeistern

Neul!
empfehle meine

iieeeee 8

ank - Buffets
neuester Construetion , in verschiedenen Grössen u. Ausführungen billigst .

Alexander Heberer , Mannbeim .
Eisschrank - und Ruffet - Fabrik . 81006

bolinipr . 22 m Jun den Damen hute Dallel ud Junberhüte
einen ſol . Herrn z 8 318 55

——. eeee werden ſchön garnirt , unter Zu⸗

* *

Medicinal - Tokayer
directer gemeinsamer Import der Mannbeimer

Apotheker 75874

Fon J . Leuchtmann , Wien .

Für absoluteste Reinheit garantirt .

in allen Apotheken Mannhefms zu haben ,

9 — 9 — 2

Breunneſſel Haurwaßer
Alle Inserate

haben im „ Rh. . “ den besten Erfolg .

Probenummern umsonst . ,

5 werden ſchlick und modern gar⸗ ſicherung proſupter Bedienüng 8

u ale Haaleee wae . eanhe cen Aelg de 2 18 58
offen u . in Flaſchen , nur bei

werden . Off . unter Nr . 82841können zugegevene Theile wer, — 75 8

an die Erpebirion dis Blattes wendung fluden . an Hypothekengelder beſorgt
Ludu 18 0 Schülthelm , Hrogenhandlung,

meeeeeeeeeeeGr . Wallſtadtſtr . 52 , 1 Tr . r. Inů Joſenh Gutmann , J 1 . 4 , 3 u . Filiale Gontardplatz 4. 7704c¹
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Tel . 186 .

Baubolz ,

Dielen , B

Dampf - Säge u . Hobelwerk

Stammholz

Aaunkn⸗ , Forlen- u. Hartholz .

uni ,

gemustert und

durehgedruckt 90 u.

Spundbohlen

rettler , Latten

Baufabrik — Kistenfabrik

Limmerthüren
vorräthig und nach Maaß 66298

Hausthüren , Chore, Verkäfelun zen
nach Zeichnung

Zaubrig,

fandess— Clse
„ en Vine . Stock

Mannheim , 8105.
Buchführung : einf . , dopp . ,
dmerik . ,
Wechselu . Effektenkundo ,
Kaufm . Beechnen , Steue⸗

Frnphie ( Gabelsb . ) ,
Handeiliskorrespondens ,
Kontorpraxis . 75398

sehünsehreiben , deutsch u.
lateinisch , Ropfschr . , Rund -

sschrift , Unschinenschr . ote .
Gründlich , rasch u bitlig .

Garant . vollkommene Aushild .

Zahlreiche ehrendste
Anerken,ungsschreiben .

Von titl . Persönlichkeiten
Als nuch jeder Rientung

„Musfergiltiges
Insfitut “

aus Wwärmste ompfohlen
Pnentgeltliche Stellenvermittlung
Prospectegratls u. france .
Herren - u Damenkurse getrennt

Comptoir⸗ Eiurichtungen
neu und gebraucht , eichen und
tannen Caſſenſchräuke , Comp
totrabſchlüſſe , vollſtändige
Ladeneinrichtungen billigſt

Daniel Aberle ,
A2 , 19 . 25007

Großze Vorhänge
werden zum Waſchen und

Bügeln bei ſorgfältigſter Be⸗

handlung angenemmen und

prompt und billigſt beſorgt .

Herrenwaſche wid Naealls zum Waſchen und Bügeln
übernommen . 34000

5 . 19

kt

Anstalt
für

Arbeitsnachwels ſeglicher Art .

8 1, 17 , Maunheim 81,17

Telephon 818.
Wie Auſtalt iſt geöſfnet an Werk⸗
tagen von s bis 1lihe und von

—6 Uhr .
Stelle finden .

Männliches Perſonal .

J . Bäcker , Buchbinder , Buch⸗
drücker , Bürſtenmacher, Holz⸗ u
Beindreher, 1 Barbiere ,
Gärtner , Glaſe Rabmenmacher ,
Packfaß⸗Kübler , Küfer auf Keller⸗
U. Holzarbeit , Kürſchner , Mützen⸗
macher , Auſtreicher , Sattler ,
Geſthirre , Wagen⸗ , Reiſeartikel ,

Föſeſe S mied, Schneider ,
Möbelichreiner , Polirer , Fraiſer ,

Tapezier , Wagner .

Lehrlinge .
Buchbinder , Bürſteumgcher ,

Conditor , Dreher , Friſeur , Gärt⸗
ner , Kaufmann , Kelluer , Lacktrer .
Mechaniker , Modell chreiuer ,
Schneider , Schreiner , Spengler ,
Tapezier , Uhrmacher .

Ohne Handwerk .
Landwirihſchaftliche Arbeiter .

Weibl . Perſonal .

Bieuſtmädchen , bürgl . kochen,
ausarbeit , Spülmädchen für

Lirthſchaft . Reſtaurations und

krſchaſtsköchin , Hausbälterin ,
ehrmädchen , Zimmer : mädchen,

Findermäbchen Kleidermacherin ,
Maſchinen⸗Näherſu , Monats⸗

taneſt , Sortirerin Fabrifarbei⸗
rlunen , Kinderfräulein ,

Stelle ſuchen .
Männl . Perſonal :

Conditor , Gipſer , Maler , Maurer
Maſchiniſt , Heizer , Spengler ,
Zimmermänn.

Lehrlinge .

Schloſſer .
Ohne Handwerk .

Aufſeher , Ausläufer , Bureau⸗
ſehllſe , Bureaudieſer , Haus⸗

Einkaſſierer , Weikmeiſier ,

83303

Ausverkauf
don

Horhüngen
in weiß u. ersme in allen

Breiten — wegen Aufgabe
dieſes Artikels zu
jedem annehmbaren
Gebot . 88060

F.

8
Auskährlicher Prospect gratds,

76239

Stoh !
liefert zum billigſten Tagespreis

Kaver Angſtenberger ,
Viehhofſtraße 2.

775
Wiſchezum Ausbeſſern , auch

ganze Ausſleuern werden
fortwährend angenommen

U. billig aus irt
und

83263

Pian od. Taſelklavier bill.Piano
zu kaufen geſ. Offert .

Unt. Nr. 82985 an dle Exped .
Ein Haus mit Doppel⸗

wohnungen in beſſerer Stadt⸗
lage zu kaufen geſucht .

Offerten unter Nr . 88211 au
die Exped . ds. Bl.

Geprauckte Barſenhäuschen
zu kaufen geſ t. 88289

Näheres im Ve

755 in deralgn Nähe der breiten
Str ße, 3 Stock mit Mauſarde ,
großer Laden unter ſehr guten
Bedingungen Verhältuiſſe halber
billig zu verk. Offert . unt . Nr .
823465 an die Exped . dſs . Bl.

Näßheres
Haus 3 Ar. 7 3 St. 155

Abbruch⸗AMisterial:
Bauholz , Bretter , Fen⸗

ſter , Thüren , Oefen , Jie⸗
gel ꝛc. zu verkaufen . 81760

Abbruchſtelle G 4, 5.

Abbruch⸗Material
Baubolz, Fenſter , Thüren , Läben ,
Ziegel , Backſteine , Bord , I
Schienen , ſtein . Gewänder , Waſſer⸗
und Sasröhren , eiſerne Fenſter und
Verſchiedenes zu verkaufen . 51847

Andreas Körner , JI , 11.
neben Chocoladefabrik

Gruüber , Waldhofſtr . , Neckarvorſt .

Anweſen
zu verkaufen .

Ein in induſtr ereichem Städt⸗
chen, Nähe Mannheims , gele⸗
genes daealt auf welchem eine
Milchkuvauſtalt betrieben wurde
und ſich ſeiner großen Räumlich⸗
keiten wegen ſehr gut zu Cigar⸗
reufabrik , Magazin od chemiſche
Werlſtatt eignet , ſofort zu ver⸗
kaufen . Offerten unt . Nr . 82509
an die Exped . d. Bl .

815 ſchbr
neues Eckhaus
mit auhängen⸗

dem Induſtrie⸗
Gebäude in

Mitte der Stadt
Mannhem Letzteres zu den
meiſten Betrieden , Geſchäfte,
Eugros⸗Handlung und Wirth⸗
ſchaftsbetrieb geeignet , iſt zuſam⸗
men oder getheilt Veränderungs⸗
wegen durch mich zu verkaufen .

Selbſtreflectanten erhalten auf
meinem Bureau nöteige Auf⸗
ſchlüſſe. 82806

Carl Friedrich Stützel ,
Auktlonat . u. Lietzenſchaftsagentur

20.

Harmon . , leſchtePianos
d fung 70

Demmer , Lgafen , ' ſtraße 40.

Ein güt erhaltenes Pianino
billig zu verkauſen . 83217
Eichelsheimerſtr . 21, 2. St . , lks.

eeevon Piausg —Harmoniums wegen
Geſchäftsaufgabe in 88009

e Ludwigshafen , Oggersbeimerſtr.45.
fferire billigſt :

f 8 211 Beſelet Saalhafer⸗
Johann Xadel ,

Mittelſtraße 3 . 82824

Iwei vollſt . Betten , 1 Stoß⸗
Bllard zu verk ufen . 82500

Näheres im Verlag .
Dip Gaslaumpen wenngeh zu
verkaufen . ispenſton „Lyra⸗,
Schlafz . ⸗ u. K nlampen , gebr .
Gaskocher . L 15, 4, 4. St . 83252

„ Gnelegenheitskauf
für Brautle nte ,
belligen
Betten ;
ſchränke ,

50
omun ſoden, Laden⸗

Muſika komat 8 U1
N ſh W̃

55
9e .

Seeh 5 Vertitow
vollſt . Gin icht . preisw zu verk.
81464 J . 1 ebergall , G 4, 4.

55
neuer zweſſpänner

3 Jor dwagen
zu verkaufe 80292

6 55 , 17
Zu verkauſen umzugshalber

1 Pfeilerſpiegel , 1 Chiffonier ,
oval . Tiſch , Kilchentiſch gut er⸗
halten , billig , ſowie Waſchzuber .
Kaiſerring 28, 4. St . l. 31978

85 6

Franz . gillard ,
ſehr gut erhalten , wegen Plaß⸗
mangel ſehr billig zu verkaufen ,
event . auch mierhwelſe abdzu⸗
geben . 92841
Sespold Schmitt , N 3. Ib .

Dürrkopp - Rad .
faſt neu , wegzugshalber billig
51¹ verkaufen , 88077

Luiſenring 24 , 4. St .

Damen - Rad .
( Dürkopp ) neu , billeg abzugeben .

. Gutffleisch ,
7. 3d. 84805

ehr, guterhalt , Uusziehtiſch
umzugshalber billig zu verk.

83297 Seckenheimerſtr . 14. 4 Tr.
1 Abfchluß , gut erbalten i .

14 compl . Eichenholzfenſter
billig abzugeben . 83210

Näueres G 2 , 18 .
E 2räder . zandwagen 1 05 . bk.
83204 4 , 15 , Hth . part .

Mhers Veriton
letzte Auflage , gebraucht , aber
noch wie neu , billigſt zu ver
kaufen . Näh . im Verlag 83239

Zu verkauſen eine kleine

Drehbank
mit Leitſpindel . J 4a , 8. 8922

1 gut erhaltener serd zu verk.
82660 8 4, 18, III . r.

Elegautes Haus,
neues Stadtviertel , nächſt der
Realſchule , preiswerth zu ver⸗
kauſen .

Aufrage bitte unt . Nr . 72608
an die Exvedition ds . Blaftes

WIC ( nete Existenz .
Ein Caſſeegeſchäft mit Zucker⸗

waaren , Strum ipf⸗ und Woll⸗
waagrenverkauf in einem Dorf in
der Nä e Mannbeims iſt zu ver⸗

Trlorderlich ſind 800 M.
ff. mit der Aufſchrift

Kattesgssche kte ſind an die Exp.
d. Bl. einzureichen . 33081

Zwei volſſt . Betten , Toval .

Tiſch , 2 Küchentiſche, HKom⸗

mode und noch verſch . Ein⸗

richtungsgegenſtände
ſind preiswürdig abzugeben .

echt,
Fubrknecht Portier .

Näh . Mhei „ Hammſtr . 37.0II . oder III . St . 82560

Amerfkanſſches Mollpult , voll⸗
ſtänd . Bett , Wäſche u. a. Fahr⸗
niſſe außerſt zu verkaufen .
83082 A , 18 , Laden .
Ein Faſteubett , paſſend fülr
Stallburſchen billig zu verkauf ,
88101 Kaiſerring 28, 2. St .

200 Pfr. Kartoffel
werden asgegeben zu Tages⸗
preiſen auf 82908

Hofgut Haidach b. Pforzyeim .
Harzer Habnen u. Hennen

ſind bil . zu verkaufen . 82528
7, 1 , 2

Tarzer Hahnen , vorzügl . Sänger ,

Oti

5
E Bo ler ,

Fox-terrier ,
reine Raſſe, ſelten ſchönes
plar , Umſt ände halber zus 9253304

Gutfleiſch , 7, 3 b.

Exem⸗

Steltefn ende ſed Beruſe
nützen mit Erfolg unſere Alge⸗
meiue Bakanzen Liſte . 61020
W. Hirſch Verlag , * 8 , 1.

Betheiligung
an gut eingef . Geſchäfte bietet
ſich intellig , Taufm .od. Techniker ,
der eg. 50 Mille gegen Sicher
ſtellung ein egen kaun. Jahres⸗
eink . 5 Mille garaut . 485ef. unt . F . B . 288 G.
Daude & Fo, , Tra ufurg .
82127 Hohe Proviſton od.

ö
Fixum.

1
5 Leute als Agenten , Reiſend⸗

für Bild . , Spieg . , Bich ſucht ſtets
Ludwigs hofen, Rundenhſtr . 261.

Provisionsreisende
für den Verkauf 0 „Bilz Natur⸗
heilverfahren “ . , Bikz Haue chatz
der Bildung und des Wiſſens “
gegen höchſte Propiſien geſucht
Beide Bücher ſind in jed. Familie
abzuſetzen . 81676

Nah . ! durch Bilz Verlag Leipzig .

aAbgepasste Teppieche
Stückwaare in 200 om

Länfer 67 , I em

—.
—

eni
breit F 1 . 9

Mehrere tuchtige

Verkäuferinnen ,
ein branthekund . Fränlein
3 Coutrollireu g. d. Caſſe

geſucht . 2997

M. Hirschland & Co .

Modles .
Tüchtige erſte Arbeiterin

ſofort geſucht . 82647
Geschwister Gutmann .

Tüchtige 83156
I . Kermelarbeiterin

ſofort geſucht .
Emh

22
Kleidermacherin und Lauf⸗

mädchen ſofort
gehicht. 83307

M 2, 12, 3. Stock .
Arbeiterin u. Lehrmaded

geſucht Robes 4, 21. 058

Gegen hohen Lohn , draves
fleißiges Mädchen, welchesetwas
kochen kann und Hausarb . ver
ſieht , bis 1. April geſucht . 82685

Schwetzingerſtr . B, ris - à- vis
dem Tatterſall ( Laden . )

Anſtänd . , reinliches Mona s⸗
mädchen dd. Frau für 2 Std
Vormittags geſucht . 83088

Carl Müller , Kaufmann ,
Eichelshermerſtr . 9. 2. Stw. rechts.
Tüchtiges gewandtes

Mädchen
für Hausarbeit und Küche ,
zu kleiner Familie gufs Ziel
geſn⸗t .

Zu erfragen in der Ex⸗
pedition ds . Bl . 77958

Ein brabes Midchen
für häusliche Arbeit geſucht . 2o4l

Mittelſtraße 3.

Architekt
oder Bautechniker ,
Zeichner , bei hohem
dauernde Stelle, zu baldigem
Eiutritt geſucht. 83036

Woſagt dieErped . d. Bl.
rdheres Angenturgeſch. ſucht
augehenden Commis . Off. sub
G. G. Nr . 82996 g. 12 Erp d Bl

DamhfzieheleiI⸗Beſtzet
jucht thatigen Compagnon ,
altenshalbermi 115, 9

0% bic nlage
Offunt . . 32 aaſenſtein

. ⸗G. , Caſſel . 82738

4 nis ,
ſtenographiekundig , per 1. April
für Magazin u. Bufeau geſucht .

Oſſert . mit Gehaltsguſprüchen
und Zeugnißabſchriften unter
Nr. 82875 au die Erved . ds Bl.

flotter
Gehalt ,

een Veer⸗
enheit

9 195 1915bei 91 lter Proviſion den
Verkauf eines gangbaren Artikels
zu itbernehmen

Ofſerten unter Nr .
die Erped. d. Bl .

ein hieſiges Eu⸗Zros - Ge⸗
ſchͤft wird zum bal digen Ein⸗

tritt , ein 83264

üngerer Maun
zur Beſorgung von leichteren ,
ſchriftlichen Arbeiten und Voten⸗
gängen geſucht .

Gefl . Anecbietlungen unter Nr .
83264 an die Expedition dſs .
Blattes .

Ordentliche Möbelſchreiner
finden dauernde 83296

Beſchäftigung .
Joſef Reis Söhne , 1, 4 .

Ein ſtadtkundiger Fuhr
mtaun ſofort geſucht . 8145

4 , 20 , 2 St .

Ein Haus burſche
geſucht im Alter von 15 —18 Jahr .
88982 Gg. Scönberger , 8 2 , 7.

„ ſuchen zum ſofortigen
Eintritt e nen tüchtigen ,
verheiratheten

Rutſcher
für dauernde Beſchäftigung .

Bei Meldung Zeugniſſe er⸗
wünſcht . 832⁴4

Brauerei Sinner ,
E S , 6

Frfahrene Stuhlmacher
für dauernde Beſchäftigung

sucht

H. Pallenberg , Köln ,
Hofmöbelfabrik , 83277

Für das Compioir eines Gn⸗
gros⸗⸗Geſchäftes eine

Dame
geſucht . Schriftl . Offerten unter
Nr . 82072 an die Exped . d. Bl.

Taillenarbeiterinnen ,
Rockarbeiterinnen ,

Damenſchneider u . Lehr⸗
mädchen N 81320

＋. I , 2. St .

82718 an

Geſucht :
Ein braves Mädchen , das

etwas kochen kann und ſich
willig allen anderen Hausar⸗
beiten unterzieht . 88149

F. Wißler, 8 1, 3 11I .

Spezlal Teppich - GWeschbäft
Moritz BruzmlikR

Karktatraage
zu 2KindernJunges Mädchen de. e od

April geſucht . 82074
Schwetzingerſraße 55, Laden .

Ein braves , kräftſges , fungekräfttf ges ,
Mädchen in kleinen einf . Haush .
ſofort oder 1. April geſucht .
83199 L 12, 15, 4. Stock.

Mädchen für §dausürbeitS8083265 B 5, 12
Ein ſo⸗ſolſd . , ruhig * üädchen
( Haushält . ) , welches zut bürgerl .
kochen und den Haushalt ſelbſt⸗
ſtändig führen kann , in eine
kleine Familie geſuch 83179

Zu erfragen B 2,9 , part . rechts .
Eine tücktige

Haushälterin
und ein

Zimmermädchen
per 1. April in ein Hotel ge⸗
ſucht. 83282

Näh . Ludwigshafen . /Nh. ,
Bigmarckſtraße 40 .
Ord . Laufmädchen ſof, geſ. 35278

Snih Schneider⸗Schüſer , O 8, l.

3 10Moustsfrau geſucht . “ 80e
Mona sfrau ſofort geſucht⸗

83100 F 1, 11, 2 Tr . rechts .

Monatsfran geſucht.
83209 P A, 13 , II .

76183

F I , 9 .

eſchriebene Offertenſind
Angabe des Lebeuslaufes

re 8 au die Ex⸗
pedition dſs . Bl. zu richten .

AAAAASNS
für das techniſche Bureau einer
erſten Firma

gesucht .
Offert . mit Zeugnißabſchriſten

unter Nr . 79483 an die Erbed.

—für kaufm . Bureau gefucht ,
Steigende Vergütung .

Gründliche Ausbildun
Offerten unter T 85 J

an Rudolf Moſſe , Mann⸗
heim . 81100

Kaufmänniſche
(Lehrſtelle offen.

Ein mit guten Schulzeugniſſen
verſehener gunger Maun gegen
ſofortige Vergu G118 geſucht.
Demſelben iſt Gelegenheit zu
delnelger Ausbildung gebotel.

Offerten unter 5 828309 be⸗
förde t die Exped . d. Bl

Gepr . u. ungepr . Erzieherinnen ,
Kinderfräulein nach En land ,
Frankreich , Belgien , weiz,
Rußland ꝛc. , für hier aus⸗
wärts geſ . Placirungz⸗Inſtitut
Beck⸗Nebinzer ,U 6, 16 , Ring. 85229

Frſffl. Vermittiungsburean
＋ 6 , 15 .

10 perfekte Küchinnen , 50
bo bürgerl . Köchinnen , einige
beſſere Kindermädchen , beſſere
Zimmermädcheu u. Holel⸗Zimmer⸗
mädchen , mehrere iſrael Köchinnen
unb beſſere Kindermädchen ſofort
und auf 1. April gegen hohen
Lonn geſucht .

Roſa Bodenheimer ,
E8 15 . . St .

Ein gut empfohlenes , ſleiß .

Mälchen

für die Fimmerarbeit
in einem größeren Haus

alt gegen hohen Lohn auf ' s
Ziel geſucht . 1D 8 , Y. 810ʃ2

Zun ſofortigen Ei kritt
en tüchtigee Küchenmädchen
geſucht . Salar 25 Mark
pro Monat . 83019

Näheres im Verlag .
Zur Uuterſtützung bei Führ⸗

ung eines Haushaltes wird eine

alleiuſtehen e

ältere Perſon
welche ſelbſtſtändig bürgerl .
kschen kann und die ſouſtigen
Hausarbeiten übernimmt , per 1.
April geſucht. Bewerberinnen
wollen ihre Adreſſe nebſt Angabe
ihrer ſeitberigen Chätigkeit unter
Mr. 82048 in der Expedition ds.
Blattes abgeben .

38 die alle Haus⸗Köchin , arb . übernimmt ,
auf 1. April geſucht . Lohn 50
bis 60 Mark . 83110

Dr . Fuchs . N4 , 17.

Fiilterts , feigigesNidchen
das ſeleſtſtändig bürgerl . kochen
kann u. 1 Hausarbeit über⸗

Apꝛil geſucht .
3 , St 82049

115 Fidcen
Ein Rädchen 2 5 Aushilfe zu

Peilelteg, 175fort geſucht .
MNeerfeldſtr . 40 ,

Köchin Uachtuswärtsgeſuchl
Eine tüchtige Köchin , die

einer feineren Küche vorſtehen
und gute Zeugniſſe aufweiſen
kann , etwas Hausarbeiten mit
überuimmt , wird per ſofort
eiucht. Lohn Mark 300 . —
Zehandlung gut . Reiſe wird

vergutet . Zu erfr . bei 89202

vau Carl Hoffſtaetter ,
Schanzenſtr . 8, früber J8 , 22

Ein ord . Wäschen für Küche
ausarbeit

85 Ziel geſucht .
892 4 8 , 1 La , pari .

Fi
WSbeiches eiuf .

1¹ Müdcheel , kochen kann u.
häusliche Arbeit verrichtet , per
ſofort od. 15. April gefucht. 83155

Näh. A 7 2/3 , Hinterhs .

Ein Mädchen
für häusliche Arbeit aufs Ziel
geſucht. 83142

Näheres U 1, 13, im Laden .

Mädchen im Beſize guter
Zeugniſſe werden zur Verrichtung
der gewöhnlichen Küchenarbeiten
fürs allgemeine Krankenhaus
hier quf 1. April geſucht 83059

Hoher Lo n kwird zugeſichert .

Ein Kinde mädchen ſof od.
aufs Ziel

geſucht⸗
88099

rechts .
Sef cht ein 14 —Is ſäbtiges

Mädchen tagsüber zu kleinem
Haushalt und 1 Lehrmädchen z.
Kieiderm . M 5, 2, 4. St . xr. g9241

Menter⸗ Dienſtmädchen jeder
t finden wie immer gute

len . Burean Bͤr, N4 , . 1

Fleck auf der Gruſt, bill . zu verk.
Näheres im Verlag . 82789

deue F.Sg in fh . Jinermidche7 0 5 dch, 1 2 1

Tenbez füunge, ſchwere ſtets zu aufs Ziel geſucht.Tauben haben 8, 2.
S gel

1 8. 8

Cin ſchönſer Jagdbund 7Mont Menstsdienft , Es wird
lt, männl . , braun m. weiß . Zimmer oder freie keine

Wohnung gegen ſolchen Dienſt
ofſerirt . Näh , im Vell. 88309

e auf l. April ex. ein
fleißiges 82190

Mädchen,
welches kochen und alle häus⸗

käche Arbeiſen verrichten kann ,
nältere Fa g. in Neuſtadt a. H.
Näh . U8 , 18, 2. St. 82190

Lehrmädchen .
Lehrmädchen

für den geſucht . 82071
Wieder ,

Sawehlageer 5, vis - - vis dem
Tatte rfall.

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung 882983 ,

Lehrmödchen zum iader
machen geſ ſof., od ſpäter 80049
R . Zuchtriegel , N I, 9, 3. St .

WWir ſuchen zu Oſtern
2 Lehrmädchen .

Gebr . Rothſchild ,
FFFFFFFFCTCTCTCC

Lehrmädchen
welches das Bügeln gründlich
erlernen will , ſofort ein⸗

treteu . Q 5, 19 80457

LLehrmädchen
mit guter Schulbildung von acht⸗
baren Eltern geſucht .

Weidner & Weiß ,
FE I , II . 83140

ſoſortige Ver⸗
gütung wird ein ordent⸗

Gegen

licher Junge mit guter
Schulbildung als 81430

Setzer⸗Lehrling
geſucht . Näh . im Verlag

Lehrling
geſucht per Oſtern . 82962

Eugen Oſiander ,
Colonial u. Fiſchwaaren en gros .

Lehrling
für Zahntechnik wird auge⸗
nommen bei 8 83007

Zahnarzt Kollmar . :
50 177

Ein ordentlicher Junge
kann gegen ſofortige Zahlung
das Tapezier⸗ u. Dekorations⸗
geſchäft gründlich erternen bei

Georg Sehönberger ,88051 2 , 7.

Ein braper , fleißiger Junge ,
welcher Luſt hat , das Tapezier⸗
handwerk zu erlernen , kaun auf
Onern in die Lehre eintreten ,
bei 83200

Ludwig Borho , Tapezier ,
8.

Ein ordentlſcher Spengler⸗Junge als

Lehrling geſucht . 82201

Lüdgen , I 7, ll .
Ein braver Junge auf Oſſern

iu die Lehre geſucht . Friedrich
Häſſig , Friſeur . Q 3, 1. 018

Lehrling
Kohlengroßhandlung und

Mhederei ſucht tücht , zungen
Maun in die Lehre .

Offerten unter P Nr . 89208
an die Expedition dſs . Blattes .

Lehrlinggegen Bezahlung geſ.
Lotter , Tapezter . M 4, 1. eg8gg

Junger Mann ,

N
.

welcher Niiſt
hat , die Photographie zu et⸗
lernen , findet Lehrſtelle . 28

G. Tillmann⸗ Matter ,
Atelier f. eeee Malern

TichligerNeiſenber
in Baden , der Pfalz , Heſſen und
Elſaß⸗Lothringen wohl bekannt ,
lucht per
Stellung .

ſofort oder ſpäter
Branche gleichgiſtig ,

Adreſſen erbeten unter R. N. 137
noſtlagernd Mannheim . 83246

Jüng. Bautechniker ( . )
mit 3 Semeſter Bauſchule und
guten Zeugniſſen ſucht Stellung ,
Eintritt nach Wunf 55

Offerten bittet man unter H. P.
Mannbeim , 8 4 Nr . 18, 3. St .
rechts gelaugen 3¹¹ laſſen . 82986

Junger , künſtleriſch ,be⸗
fähigter und praktiſch er⸗
fahrener Architekt ſucht
Eugagement bei einem
Architekten , Baufirma
oder Behörde , zur ſelbſt⸗
ſtänd igen Bearbeitung
von Projekten .

Geſt . Off , unter Nr .
82433 a . d.

—
— — d. Bl .

Bantechniker ,
29 Jahre alt , prakt . utheoretiſch
( 4 Semeſter , Bauſchule Karls⸗
ruhe ) mit guten Zeugniſſen , ſucht

per 1. April dauernde Stellung .
Offerten bittet man unter G. K.
Mannbeim , Traitteurſtraße bs,
2.Stocklinks , gelaugen zu laſſen .

Bautechniker ,
25 Jahre alt , erfahren im Burean
und Bau , ſucht ſofort Stellung .

Gefl . Angebote unt . Nr . 82528
an die Exped . d. Bl. erbeten .

N Maun , verh. , we cher
mehrere Jahre ſelbſiſtändig
5 fucht per Mai oder Juni

Vertrauenspoſten , Kau ion kann
in jeder Höhe geſtellt werden .

Gefl . Offerten unt . Nr . 79198
an die Exned . ds . Bl .

8 amille ,Fräulein aus guter
längere Zeit in einem Damen⸗
ſchneidergeſchäft thätig , wünſcht
Stelle als Verkäuferin in einem
Confektions⸗Geſchäft .

Offerten unter K. Nr . 82580
au die Exped . ds . Bl .

Ein Fräulein aus gutek
Faunlie , welche im Maſchinen⸗
ſchreiben ( Unterwood ) u. Stens⸗

graphie ausgebildet iſt , ſucht
Stelle auf einem hieſigen Burean .

Offerten unter 312 F. an die
Exped d. Bl. 82818

Ciue 8
Frau ſucht Beſchäftigung

im Waſchen und

92562 G 4, 10 , 5
4. St .

Holz handlung ſucht pr. Oſtern
einen ſeitg leenen Jungen
für das Buteen gegen ſoforlige
Bezahlung . Offerten unt . Nr .
88247 an die Erpeb . ds. Bl.

Lehrling
mit guter Schulbildung per 1.
April für unſer Comptoir geſucht

Heh . Weißzmann & Co .
Eigarenfabriken 88270

Nheindammiſtraße 28 .

Ju einem erſten Großhand⸗
lungshauſe iſt per Oſtern eine

Lehrlingsstelle

Wirthſchaften.
Wirthſchaft

in der Rheinhäuſerſtr . gelegen ,iſt
un güüuſt. Bedingungen zu verrn⸗

Die gräumlichkeiten würden ſich

— Weinreſtaur . ſehr gut eignen .
Offerten unter Nr . G 82988 an

die Expedition ds . Bl .

Jür eine im Mitteſpunkt der

77 Neckarvorſtadi gelegene
Wirthſchaft

werden
Wirthsleute geſucht . 82

Biürgerbränzu beſetzen . 82342
Näheres im Verlag . Ludwigs ah .

Wirihſchaftsbeſuch ausg ſchloſſenl ,

tüchtige kautionsfähl
1

55 82015
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Im 6Centrum der Stadt Geſchloſſene Halle , 600 geräumige Zimmer , Küche und nell beige⸗ part . , Wohnung , 2 Zim. , Küche St , ein güt inbl . f 5 2 r . ein gün

ſchönes , gecäumiges m, Hofraum 1200 OJm, Bieen neu hörgerichtet , per 8 1. 75richtet beſtehend in 5 mit etwas Garlen zul verm . und 1 95 15Aüuel zu b. 83085 1U 2 31 m Zimmer per ke

Nebenzimmer Kraftübertragung , De⸗ April zu vermiethen . Fmmet ein Bad⸗ und Magd eine Werkſtatt mit Woh ung du 8, I , gutmbl. Iim- fefzu ] Avril zu vermigthel . 3 *

für ca . 60 Perſonen als leisanſchluß . Näheres bei Näheres 2. Stock. 81093
zimmer , Küche , Keller u.

95 I vm. Zuer . 009 81 110 f einfach möbl .

Vereinslokal Johaunes Forrer , Lack⸗ 6
J

45 Sackgaſſe, Zimmer auf 15. März oder 1. April b ſt 7 — St, ſchön möbl
1 3. 10 Prterre⸗Zim ,

zu vergeben . 82552 fabrik , Fabritſtation . 15 u. Küche ſan ruh ziehrar zu verm . 840 Jubehör ſoi. zu veri H 55 29 . Zim
11Nb.

ſofort oder ſpäter zu ver⸗

Schlange , 0 8, 7 5 Leute zu vermiethen . 80881 Näheres daſelbſt 2. Stock . 571 72
5 11 78598

Wiee Magazin nebſt drei

6 Jungs ſchſt 15
＋2

7. Sl., Päßſelfe , ab. M
16, 4 10 . Jper 1. April zu v miethen .

55 5

Bureaux u. großem Keller 8, 43 5
50 2 5 i id Zubek 1 IgsStocs ſchön wöbl U3 .

2230
0

Weüß
b.

iſt billig zu bermiethen . Stock , ſchöne d geſchl Wohng s Zim, zu verm . I 15 10 Zimmerſojort zu 2 oh 5

55 eine beſſere Reſtauratlon Offerten unter Nr . 80271 an Wohnung , Mah. 3 K18 d
005 irtt * 10 veril . Mäheie Stock, 8 562 2. St , ein fein mbl .

in guter Lage mit beſtem die Exped . d. Bl. 3 Zimmer , Küche, Magdkt . . —— kre . ⸗ ohnung ein möbl . U 42 Zim ſof. I v. geae1

dayriſchen Bier wird ein tüch⸗ nebſt Zub . per 1. Juli zu U 5 , f U
2. St . wegen Teg : nächſt Lindenhoffüberführung , 5 H 8. 30 Zim. z. v. 82090 B. St . Timbl , Fim⸗

tiger kautionsfähiger Wirih
der ſchon mit Erſolg Wirthſchaften

gefübet, per 1. 92 5eOfferten unter K. Nr . 82002
an1 die

—
d. Bl.

305miethen 5 ſucht wird per
April ein einfach möbl .

Zimmer eventl . mit Penſion .
Offerten nur mit Preisangabe

unter Nr . 82762 a. d Exped . d. Bl .
Aelteres Fräulein ſucht Zim .
und Küche od. Vorplatz Ojfert
unt . Nr. 81960 an die Exped .

Eine kleine , ruhige Familie
mit einem Rind ſucht per 1. Mai

eine 3 Zimmer⸗Wohnung .
Offerten unter Nr . 82982 an

die Exped . d. Bl .

Ruhige Familie ſucht in guler

91
Wohnung von

— 2
— 5 Zimmer

per 1. Jull . Off . m. Preisaug . u.

— — —5 a. d Fil . Fried : ichspl. 5.

elne Dame ſücht perMin Zimmer u. Küche mit
Abſchluß. Aeg mit Preis⸗
angabe ünter Nr. 88235 an . Exv.

15 kleine ruhige Familie ſucht
per 1. Juli Wo 9 nung von

—4 Zinn! nern Offerten unter
Nr. 83212 an die —

d. Bl.

Marktſtr . , Nähe
des Hauſahauſes ,

79890
E , 12
Laden ſofort zu vernt .

Börſen Ab 1

.
Laden mit U. Na

räumen ſowſe Wohnungen als
ſolche oder als Büreaux beſtehend
aus 4 Zimmer , Küche , Bade⸗
zimmer ze. , per 1. April zu ver⸗
miethen . Näheres G 116,8 Tr .

K I , 5
ſchöne große Läden z. v. 05

Laden od. Bureau

zu verm . Näheres
81979M. 2. 1275

dSaqm 7 5 mit oder obne
Wobhnuſig , ſofort oder zum
Frübjahr zu verm . 65553

heres im 2. Stock .
— —

50 Laden per 1. Mai
4 J 2 oder früber 31

Näheres
—

A. Pleifler
K I . 8 . 70210

5 Taden u . Zim er
p 22 90 ſof. zu vermiethen .
Näberes P 7, 14, 2. St . 81880

Heidelbergerſtr . ,P 75 14a modern eingericht .
Laden zu vermiethen , 82139

Fredrichsplatz 5 ,
Wisra - vis Wasserthurm ,

Laden in feiner Lage zu verm .

2 erfr . H eeee 59095

In 8 8, 18 iſt 15 1.
April 1901 ein 75887

Laden
mit Wohnung zu

miethen . Näheres bei

eee N7, . 5

ver⸗

mi deher f5 verm
Naberss im N2 lag . 8064⁵

41 . 5
ſpäter 5 vermiethen .

Burkan
ZIim als Burean
per 1. April oder

8277
Näheres E 1, 14, Laden .

51,2
ſofort zu vermiethen .

X I . 5,
3 Zimmer , 10 Jahr Anwalts⸗
bureau geweſen , per 1. April od.
ſpäter zu vermiethen .

Näheres E 1, 14, Laden .

Seitenb . , groß. Comp⸗
toir , part . od. 2. Stkock,

69891

5 5, 17l8
terrezimmer als Bureau per
1. Jum zu verm .

Nähe Stadt⸗
park . 2 Par⸗

81877

als Bürean auf 1.
ſpäter zu vermiethen .

zwei geräumig⸗
Parterrezimmer

Juni oder
83197

64 . 14
Mai zu 0

ſchönes helles
per 16.

81605
Tr . hoch Vorderhaus .

part . ,
Bureau

Näh . 1
P 7, 15
Ju vermiethen . 89138

0 6. 2 verm iethen .

Bureau
zu vermiethen .

E Heidelber erſtr . ,
Bureaux,6Zimmer

Stock , Bureau zu
82980

aus 2 Fimmern de⸗
ſtehend , per 1. April

78591
lints .Näheres O 7, 13, part .

deh
ſpäter zu vermiethen .

Seitenb . 1 Tr. ,
helle ineinandergeh . Zim . Sigld

B1 . 12

Iin weſtlichen Stadttheil 4ſtöck
heizbarer Seitenbau zu

Comptoir und Lager
geeignet , Ju verm .
Nr . 250

728 5 80an die

A 3 , 6 ,
Darterre . 62657

—5 Zimmer mit Zu⸗
per ſofort oder

Breite Straße 1 1, 5 ,
1 oder 2 große

der 2. Stock 5 J . u.
Zub . zu nv. 80656

56 .
Küche ,
und Zudehör per Ende April 5
ſpäter zu vermiethen .

55 1 ſchöne Wohn⸗
22a ung , 5 FianeBadezimmer , Manſarde

Näheres
8. Stock . 80988

B 7 16
3. St . , 8 Zimmer

Jmit Zubehbr auf 1.

April zu vermiethen . 75828

Stock 7 ſchöne große

Fene nebſt Zubehör per

„ April , ev . I . Mai oder

Juli zu vermiethen .

Näh . Bureau parterre .

A , .
Aschöner IV. Stock ,

7 Zimmer u . Zubeh .

17
April zu verm .

Näh . ll . St . 1887

0 1. 13 1150
1. April oder

päter 1 Se2 Zimmer , Küche , Gald . an

ruh Leute zu ver “n, Näheres bei

Herrn Hablitzel 83014

Laden .
In beſter Lage der

Reckarvorſtadt ( Mittel⸗
ſtraße ) iſt ein großer
moderner Laden mit od .

ohne Wohnung per .
April oder ſpäter zu ver⸗

miethen . 83058

Näh . Franz Molitor ,
Mittelſtraße 86 .

EFEFEFE

Gutgehende Bäckerei an klicht,
Bäcker baldigſt zu vermiethen .

Offerten 5 Nr . 83215 an
die Exped .

Stallung zu ver⸗I8 30miethen . 82091

M, Hart⸗Räume zu v.
N4 8286710 2 6

5 J , 18
2. St . , 5 Zimmer ,
Küche 1 9 ädchen⸗

zimmer ver 1. April zu verm .
Näheres 8. Stock , 79808

5.
ſchöne Eckwohnung

D 4 ſofort zu
Näheres parterre . 50

20 Gkeitendee) Nenban
E . 50 drei eleg. Wohuungen

per April zu verrvermieihen . 80703

E 2. 15Nanſ⸗Zim ſin

verm . Näh . 2 . St . 84055
6 Zimſmer u. Küche

35 7 zu vermiethen .
Näheres Lederhandlung

II 3.
9. St . Oths .
u. Küche z. v. 8326

U 6. 314
ein 1 N
zu vernt . 812⁴

Ringſtr. , I 7. 20
Luiſenring ,

eine ſchöne geräumige Wohnung ,
7 Zimmer und

58
an eine

ſtille Familſe ab 1. April zu ver⸗
miethen. 78834

Zu erkragen über eine Treppe .
2 zwei Zimmer mit

2, 3 Küche zu v. 82940

4 75 283 Zim u. Niſche z. v.

K I1, 5

Näh E 5,15,Lad gee

ſchöne Wohnungen , 5 Zim . ,
Küche u. Zubeh . z. v. 77708

K 1. 15
5 Zim . u. Zubehör
per April zu verm .

Näheres . parterre⸗
81080

5 St2 Fimmer ,
K 3. 20 Küche zc. an kleine

Familie zu verm .
725 8 Miagſttaße, ſchöne

K4,13

81971

Wohnuug ,5 bis 6
umer und Küche per April

zu verm . Näh . 2. Stock . 8150e

＋ 21 . , Küche, Keller
K 4 . 16 z. U. Näh . 2, St . 2824

K 4 23 part . , Wohnung
7 0 zu verm . 30998

14
Wolnung , 5 Zim ,

*0 Küche und Zu
bis 5a i zuvermietk Tmiethen.

8

1 12 hübſche 6 Zimmer⸗
4 W̃ hnung ebil . mit

2 als Magazin oder Bureau ge⸗
eignete Partereräume f. 1 Juti

5 zu vermücthen . —
1 15d d. Erß .d Bl . 81527

L 12 41 ſecte Immer und
9 kleines Magazen 991

vermtlethen.
8. St . , Woblng

L 1 8 beſteh . aus 7 Zim .
Badezim . u. Zubehör zu v

M 225 2 Mauſarden a. rüh .
1 0% Leute zu v. 81215

M J . Stock, 3 Zim. ,
M 25 3 Küche u. Sußte 5

zu vm. Näh 2. St . 66

M 2, 13 me, Nüche115
Zubehör zu vermiethen . 81965

elegante Parterre⸗
M22 „1 5 Wöpuung,6 Zim⸗
mer, Haße immer , Küche , Speiſe⸗
u. Beſenkammer nebſt Zubehör
per 1. April zu verm . 75499

Näheres u 2, 15a, 4. Stock .

M
Zim u,

Küche zu berm .
Näh . Meszgerladen . 81942

7 Zim. , 1
und

N 35 162Zubeh , z. v. 80926

0 3
2 leere helle Zimmer

7 eine Treppe zu
vermiethen . 186

. 319 auf Nerl5
Näh . 2 T eppen rechts . 81230

8
8 erſtr . ,

0 43 142 2
— 7

nebſt 0hche 1155i . Juli zu v.
Näh . O 7, 15, 8. 61349

g. ., 3. Stock , je
0 75 20 7 Zimmer und 925
behör zu vermiethen . 719

Näheres O 7, 18.

P I , 7a (athskeller)
4. Stock, Zimmer nebſt Bade⸗
zimmer , Küche Magdkammer u.
Keller per 1. 9 zu vermieth .

Zu erfragen K 1. 16. 32095

3, Hlhs. , Wohnung ,
P 1 Zim. nebſt 10Nermil .

0 arhüöns 9·
P6 . 20 15
Eck⸗( Balkon ) ⸗Wohnuna , 2Stieg ,

1
5 Zimmer u. Zubehör auf

1. April zu verm . 71814

Näheres ebenda 1 Stiege.Zub . zu 9. 82342

＋3 . 8
Ganbenwohng . nebff
Zubehör bill . an ſtille

Leute zu bermiethen . 68255

F7 21 lerſes Ganpenzimmer
au einz Perſon zu verm . 82008

A Hafenſtr . 30, ſch
＋ 8. 16b abgeſſchl. Wohng ,
8 e Küchen n Manſarde ,

Koch⸗ Leuchtg Einr , 55
Mai 1 vermiethen . 83

Näheres 2. Stock .

207 Peldelbergerſte,P 7. 2. und 8. Stock ,
Wohnungen , je ? Zimmer nebſt

Zubehör ver 1. April oder ſpäter
zu vermiethen . 77618

Zu e Bureau , Hof lks.

Woßſſung , 2 Stock
0 7, 13 5 Zimmier u. Zu
behör , 1.1. April zu verm 81490

7527 Friedrichsreng ,
Belle⸗Etage , ſechs

Badezim. , Manſarde

6 35 11
2. St . , Seitenb . 3

Zim . u. Küche ſof.

zu verm . Nah . 8. St . l. 82181
per 1. Juli zu vermiethen .

Näberee im Laden,

zugs Zim. , Küche
0. Juni event .u. Zube ör per

82977auch früher 8 Lerm⸗
„ ſchöne Wohn .

U 6, 6 55 Suuner und Zu

. per 1. Jüli zu vermiethen .
zäh. U 6, 12 part . 80741

Afademiefr . 9 9 n be
Zim . zu verm

Zu erfragen park . 82598

uſtraße 31 , 3 Ziut e
urd Küche ſof. zu v. 80374

Bekthobenſtraße N. 3
2 Stock 4 Zimmer⸗
Wohnung nebſt allem Zubehbör
ſofort zu vermiethen . 82151

Berthobcufraße 7.
1. Stock , 3 Zimmer und Küche ,
2. Stock , 4 Ziwmer und Küche ,
per ſofort zu vermiethen . 81764

4. St . , Selten⸗
Beilſtraße bau , 2 Zim er
u. Küche mu Abſchluß' bis 1. April

beziehbar u vermiethen . 81994

1 I , 7 % 2 Stod .
Breiteſtt . 3 Zimmer u. Küche
per ſofort zu bdermiethen.
Näheres H I, 3, Laden . 8277

ollſniſtr . 24 , Ccke 9.
. 8.

Bulkonwohnungen , ſe 4 und 3

Zimmer mit Küche und Zubeh .
preiswerth zu verm . 81694

Näh . U 6, 30, Laden .

Dalbergſir 7, fruh . N 8, 4,
1 Zim u. Küche zu verm . 82084

Eichelsheimerſtr . l, gegen⸗
über dem Schloßgarten , 3 Zim .
üche und Speiſekammer ſofort
beziehbar zu vermiethen . 82822

Eichelsheimerſtraße No .

Wohnung , 3 Zimmer u. K
auf 1. Junt zu verm . 8

5,

Friedrichseing 2a,
Nasdeh

ante Wo nung , 3 T.
hoch ,8 Zimmei, Küche , Bad ꝛc ꝛc.
per ofort oder ſpäter zu verm .

Näh . Bureau , Friedrichs
platz No . 3. 77964

FriedrechKelderſtr . 44 u. 45
ſchöͤne Wohnungen von —8

nebſt Küche u.
zu vermiechen . 915⁵

Zint. , Kilche , Badezim . u. Zubeh .
bis 1. Juli u verm . 831803

Näb. Mheindammſtr .8 part .

Mheindammſtr . 13, fe
4 Zimmer Wohnung mit Balko !
auf 1. Juli zu vermiethen . 82822

2. Stock ,

aue per
unershofſtr . 18 ,
8 Zim. , Küche u

„ Mi zu v. Näh. Seck
1 20, oſ . SSpeceet

Stock ,Setkenheimerſtr. 76 e
Balkon⸗Wohnung , 4 Zimmer u.
Küche per ſofort zu verm .

Näheres II 1, 8, Laden. 82774

J *
meſnem Hanſe an der

Hebelſtr . eleg . Wohnungen
je 8 Zimmer und Zubebör mit
Centralheizung und elektr Licht
zu vermiethen . 82003

J . Peter Friedrichsring 14.

Dürſeſortiſd ie Bel⸗Ftage
in 1 5, 3 ( Landfutſche )

als Bureaux im Ganzen
ader einzeln oder als Woh⸗

nung im Ganzen zu vermiethen .
Näheres zu erfragen bei Hrn .
Heorg Schiller , Wiih, zur
Laudkutſche . 2680

S 45
neben dem Valterſe

II
Schöne große Wo nung , Aus⸗

ſicht auf die Anlagen , 5 Zimmer ,
Küche u. Zubebör v. 1. April z. v.

Näheres im Laden . 83306

Neckarau .

Gine beſſere Wahnung von
en nebſt Zubehör um⸗

er per ſofort od. ſpäter
zu vermiethen 82400

Näh durch J . Rieth , Neckarau ,

Trieduchſtr . 11. 2 5

Tr. , 1 möbl. 1 5
5

155
Avpril zu . s00⸗

Hths . , 1 Z. m.
5 Neu ſof. zu v. 801

Ecke Friebrichsring 110
Hebelſtraße Nr. 20

5. Stock 3 Zimmer mit Küche
und Zubehök , nur an ruh . Leute
aber preiswerth zu vm . 18805

Friedrichsring 40 geräumig .
Souter ain , s große Zim . Küche ,
Hof, ſehr geeignel als Zeichnen⸗
büreaux für Architeften . 82969

Gonkardſir . Ar. 8,
eleganter 2. u. 3. Stock , 5 bis
6 Zimmer zu verm . 75728

Kleinfeldſtx . 19 , ( Neubau )
2 St , ſch. Wecee m. Balk ,
je 2 Zim . u Küche, ſow. 1 Ladel
1 Zim . u. Kiiche 1 Apri ! z. v.
Näh , Talterſallſir . 22, 4 St . zzre

elegante Wohng . ,Lamthſtt . 15 Zimmer , 05
imit allem Zubehö, per 1. Apyr
oder ſpäter zu vermiethen . 186s

Näh Roſengartenſtr . 30, g. St .

10 5 ſehr ſchöne
Lamehſtr. 10510unit Bade im. , Keie e u. Speiſe⸗
kammer , der Nenzeit entſprechend
eingerichtet , wegzugshalb . unter
günſtigen Bedingungen zu vm.

Näh . bei Car Frey .82783
9 ( i 1 2 Familien⸗

Aehſlx . !12 baufe ) hübſche
Zimmer Wobhnung zu verm . ;

beiiehbar 1. Juli . 82747

Overſtadt .
Eleganter 2. u. 3. Stock .

6 und 8 Zimmer mit Zubehör ,
zufſammen od. dee April
zu permiethen . 77282

Näheres M 4, 4, Bureau .

Prin Wilbelmſtr. 4.Wee ( Neu⸗
55 „herrſchaftlichewoh⸗
nungen . , 3 . u . 4 . Stock ,
beſtehend aus ? Zimmer ,
Küche , Bad , Speiſe⸗ und

Beſenkammer , Mädchen⸗
zimmer u . Zubehör , ſo⸗
wie im 5 . Stock 4 Zim .
u . Küche per 1. Auguſt
od . ſpäter zu vermiethen .

Näheres bei Architekt
Reidel , K 3 , 12 . 81992

Frinz Winelmser . 23 ,
elegaute ? Zmmer Wohnung
mit allem Zuübehör ſofort oder
ſpäter zu vermiethen . 83202

u , IV. ein geräumig . ,
gut möbl . Zimmer

82779

5 6.
au Herru zu v.

623
. St . gukmöbl . Zim.
ſof, zu öm. 81 98

04 . 2025 1. Sen ,
ung. , m. Kl9 ev. m. Penſ .
au 2 Herrn 9. Frl . z. v . ess

03 . f
1. St , hübſch möbl .
Wohn⸗ und Schlaf⸗

zimmer mit Badbenutzung an
ſol Herrn vis - - yis dem Theater
per 1. April zu verm . 88157

0 4, 10
1 ſchön möb !
mit Penſion ſoſort

zu vermiethen . 799719

6 4, 15Sth part . , ein kl.
Pirt. ⸗Zim . mit od .

ohne KRoſt zu derm : 83202

f 2. Tr . 1 gut möbl .
6 4. 17 Zimmier ſögleng ,an

74Herrn 31 verm .

0 7 10
4. Ststc ich . möbl

2 Zim . zu v. 80705
1 4. St . I möbl Zim

67 . 11
̃

10 8, 14

1 Ibl . Zimmer miſt

31 erfragen in der Wirttſchaft

mit Penſton an

ſam od. einz zu v. 28

1 4
63 • 7

3
—

zu v. 82545

zu verm , 82432

geh. pr. 1.

2 Beiten zu v. 8210

0 5 Tr. , Vordhe gut
E2 . 14

Iſrael . iof. zu verm . 82499

g. St . , 1 güf mbl . 3.

.67 . 16

„ gut möbl .

E 3. 8
Planken , möblirt .

mbl . Zim. zu . 880s

5, 18

F7 . 242
Sie Eing i. Hofe ,

p. 1.1. April zu v 82805

67 . 28

＋3 Sl . L. gut möbl .

5
5. 1 Wohn⸗ u. Schlafzim

1 gut möblirtes

1
5 an 1 oder 2 Herren

ein möbl . Zim . an 2
—62

. St gut möbl Zim .

8
6 65 29 955 N. v. 78756

Dalbergſtr . 9, gutimbl.

Zim . ni. od. ohne Penſ .
2 beſſ. Hrnu. z v. zegs

U
—

3·
3. St . 1 ſein mbl .

632 Zimmer an beſſern

Herrn 5 zu verm . 83260

4 8.
5 3 Tr . , ſchön möbl .

„ 9 Zimmer zu verm .
Monatlich Martk 18 . — mit

Kaffee . 82472

5
Imbl . Zim . pr.1.

K2. 9 April zu verm . 82042
42 ( Cuſenring ) , 3 Tr. , e111

K 2,31

ſchön mbl . Zim . zu v. 25

an einen N zu verm .

I 8.
an 1 od.

1 gut imöb . Part . ⸗
Zim , auf 1. April

82104

0 Stock , möblirtee
K 3. 7

2
Zimmer mit ode

ohne Penſton zu verm . 88028

K 3 8 8. St . , 1 mbl . Zim
9 bill . zu om. 81866

5 Tr . gut möbl .

82882
K 3, I1

K 4 1055 , ſchön mödl .
45 Zim. it Penſion

zu vermiethen . 8251¹

6 gut möbl . Zinmer
4105 zu verm .

Li
— *

13 . 20 fee
Zim . m. Penſ . ſof. F. v. 83273

Tr „ Bismarckſtr .1 14. 20 U. d. Hauptöhf. 2

gr ſchöne möbl , Zimmer⸗ Wohn⸗

u. Schlafz . per 1.April 3.April J v. Sgoꝛe
St , ein möbl

11 2 12 Zimmer eptl . mit
Penſſon zzu verſu . 3040

f 9 Tr . ſein mbl . Zim
N 3 2 zu verm . 83075

WN 1 Tr . hoch, g. mbl .
N 35 17 Zim 3. v . 83201

N 2 gut möbl . ZimmerN3 . 18
vermiethen .

N 4 . n uU. S0 af
zim. m,. Penſ . für

82

Be 77

2 Herren zu verm . 9112

U 4. f 1 ſep. Eing .

12— —0nach der Straße geh. zu

U 4 ,
( Ningf
Zim . z. v . 82787

( Ring ) , 1 T. 9˙ —5
U6. S boöſch mbl . Zim . , auch

einz . m. od. ohne . Peuſ , zu v. 745

G6 , 23 ,
3. Stock , ſchön möbl . Zimmer
ſofort zu vermiethen . 82811

Pöckft. 1001ſen er
155

107 20
5 St . , ſchön mbl⸗

Zimmer ſofort zu
0 82171

Friehrichsriag 30, ö. Sl,
hübſch Anöbl . Zic . 08 M, urtt

Frühkaffee ) zu verm . nLouiſenring 56 , „eint
hübſch möbl . Aianerze 15

99909

da meſge 19, 2. Stock .,
ſchön mül . Zimmer ebentl . mit
Penſ . ſof. zu verm . 809801289

Louiſenring 60 , 1 Treppe ,
öbl. Zim . m. ſep. Elngchnzit

vermiethen . 82275

ütheinguſtr . ( Andenhof ) 8
Tr. links , gut möbl . Zim . per
1. April an beſſ Herrn z v. 818

dheinftr . 9 , 1. St . , ein öbl⸗

Zimmeß mit fep. Eingang git
deſſeren Herrn zu verm . 889078

Rheinguſtr . 11 ( Idhf . ) ! Tr ks .
iſt a . 1. April gut inbl . Zimſowie
leere Mauſ . bill . zu verm . 82981

Rhemonſtraße 11, 5 Fr .
ſaub . möbl . Zimmer mit Kaffee
Mk . 18 ſof, zu verm . 92039

Mheindammfk. 40
feen
ſchön nibl .

Zim . in fein . Hauſe zu v. 87

Anzuſ⸗ Vorm⸗ bis 4 Uhr Nachm .
Riedie dſtraße 5.

Schön möblirtes Zimmer , nach
der Straße gehend, au einen
beſſeren Herrn 18 Dame ( eventl .

mit Peuf. ſof zu verm . 82519

Tullaſtr . 13, 3 Tr. , gegenüb .
der Feſthalle , ſehr frdl . ſch. möbl .
Erkerzim . an ſof, Herrn z. v. 3⸗

Wit ſuchen auf 1. April oder
ſpäter einen ſoliden Herrn als

fein möblirte Zimmer an einen
beſſeren Herrn per 1. April zu
vermiethen . 82411

PE , 4
elegaut möblirtes Wohu⸗
und Schlafzimmer an oder

2 Herren zu verm . g250s

P2 . 6
3. St . , rechts , eln ſein
möblirtes Zimſmer per

1. Aprtil zu verm . 82282

P 4
) ein möbl . Zimmer

„ ſof . zu verm . 82490

BAr
3. Stock ,

el öbl.
P 6. 19 522 0 18

n

Pein Zim, ,öbl. Zim., je in. ſep. Eing . u.
mit Penſion zu verm .

O1
3. Etage links , ſemn
mbl Zim . zu v. 82876

1
1. Stock , ein ſchönes

14 . 9 mödlürtes Zimmer ſ
bis zum 1. Apeil z. verm . 81888

G4. 12 WobereHeſen 105
zu verm . Näh . part . 825

4 99
ein möbl . Zimmer＋ Azu verm . 82838

5 2 Tr. , ein ſchön möbl .
25,1 Zimmer mit ſen. Ein⸗
gäng mit Penſ . au iſr . jg. 1 44zu verm eihen .

3. St gut 915
25 5 , 6617 Zim , fof. zu v. bs

R3 , I inlenber .2885
R 73 27 7

R 7 38
3. St . , einſach möbl .

7 Zimmer m. 2 Betten
zu vermietheif . 88242

e
4. Sl. I , ſch. nibl . Z.

. —2 Herren ſol. V. 88249

8 5 10 Tr . ſchöninöbl .
Zimmer , ſep. 9385per 1. Aprll. zu vernt .

83 . 1
9 Trp . , 1 guf möbl.

ſoiort zu vermiethen .
Zimmer an 1 Herrn

0 n miöbl.
112

N6 6˙5 gut inbl . Zim . in Zimmerk llie en . 88207
. 0 Penſ . z. v. 81383] Zu erfe. A , 22 . St⸗

0 2
Mitte der Stad , In der Nähe des neuen

9 1 Treppe hoch, zwei Gimnaſtums groß , gut 80427

Möbl. Part . „Zimmr,
in gir . Hauſe per 1. April

Näh . Fillalt Peiedricel
od 2 aut möbl . Zimmer
in d. Nähe d. neu eeeeee
ſof, od. kpät. zu verm . 82046

Näh . Fil d. Bl. Friebrichspl . 5.

Fr
7 52 St . , 2 beſſ . eSchlaſſteed.
„ ( ordl . Arb . J vm. 83263

6
beſſere Schlafſtelle

J , Canſoliden Atbelge 3
3005

Mecrleloſtr 10 , 3 Tr. , 7Peff .
Schlafſtellen ſot. zzu v. 82546

80586

einige junge Leute
ſeine Penſton.
F 2 . 9a finden in iſrgelit .
Familie guten Mittag⸗ nuß

Ubenptiſch . 824586

9ſſen anſtänd , funger
U 4, 21 Mann in Koſt ulnd

84JLogis geſucht . 82895

1 6 1 Tr. , Koſt und Logis
6 175 2 zu vernt . 88027

K
0 33

2. St . , Koſt und
5 8 Logis z. v. 88150

N
, IJa ,3 . , guten bürgerk .
Mittag⸗ u. Abendtiſch⸗ 83092

141 * gut , bürg . Mittags⸗N 4, 24 u Abendtiſch , 94—42
Seckenheimerſtr . 0 , 8. St⸗

Beſſere Herren finden vecht guten
bürgerl , Mittaas⸗ uu. Abend⸗
tiſch zu mäß . Preiſen . 81709

1 bürgerlichen

Mitt1155
uud Abendtiſch

80054
4D 5 , 1, 1 Tr . hoch, .

lkhnnen noch einſge Herren
an gutem bürgerlichen

Mittagstiseh
zu 60 Pfg . theilnehmen . 82788
Mittelſir . 1, 2. St . , Ecke d. Meßpl .

in ] . Mae ee Fam .
gute Peuſ ſofoder auf 1, April⸗

Näherts im Verlag . 38015

. QBuerſtr . 37 , 2 Wohnungen ,

80859 18
je 3 Zimmer und Küche , im z. u.

t, zu nerm . 8324

Zimmer d. d. Str .

f. od. ſpäter zu verm . Teleph .

Wohn⸗u . Schlaf⸗

ofort zu verm . 75072

heſſ. Arb . zu verm . 8196

12 Beit. Jv . 82028

Jungbuſchſſraße 5
60 8. 62

Apfril z. verm . 82094

Hauſe . 82496

1 25 ga
ſchön mbl . Zimmer

6 2. 818
l ſmbſ Zim zu⸗

2 Tr . I gut inbl .

Treppen , ſein möbent ,0 Zim . m. ſen, Eing . z. v.

83182

Zim . u. 2
lafſt . z. v. 80562

3 St . indbl 01J5 . 5
Kaffee 20 Mark .

auf bie Strabe mit
88282

Auſt⸗
664

Leute finden Roſt2 und Logis . a . de FaaßeNr . 11, 4, Et⸗ ſtüh . G 8 A1¹



8. Seite .
5 0 General . Anzeig

Auf S Tage :

Collectiv - Ausstellung der neuen Sendungen

Er . Mannbeim , 27 . März .

für das Vlerteljahr in Heilbronn , Würktemberg und in ganz
Deutſchland . — Beſtellungen bei allen Poſtämtern , Poſtboten
und den bekannten Agenten .

Verbreitetſte Zeitung des würt embergiſchen
Unterlandes .

Amksblatt für die Oberamtsbezirke Heilbroun,
Neckarſulm , Weinsberg und allgemeines Anzeige⸗
blatt für Brackeuheim und Wimpfen .

Inserate haben bei der Auflage von ca. 13500 Exemplarenſammt deu dreimal wöchentlich erſcheinenden Anterhaltungsblatt und der achtfeitigen ſteſs den beſten Erfolg ; die Colonelzeile koſtet vonArei Ils Haus illuſtrierten Gratis⸗Wochenſchtift „ Der praktiſche Landwirth “ ( beſonders bezogen pro obigen fünf Bezirken 10 pig. und 5 AuswärtigenQuartal 30 Pfeunig ) 15 Pfennig .
8214

8
1 7 4

2

Luid-Amerika-Lijn
in Amstendam .

Regelmüssige Dampfschifffahrt zwischen
Amsterdam - Montevideo - Buenos -
Aires und Rosario DDünkirchen an -
laufend)vermittelst erstklassig Dampfer ,

für diese Falirt neu erbaut .
Nüächste Abfahrt : D. „ Amstelland “ Opt

J Schottee de Vries
ab Dünkirechen : 20 . März 1901
% Amsterdam : I . April 1901 ,

danach eine Abfahrt monatlich . Nähere Auskunft ertheilt :

Liebhaber vyon modernem , praſtischem
Schuhmerſt finden die reichste Auswall

aucl in ganz biliigen Artiteln S

Mannbheim . .........

ͤͤ

Seli Gurimunn
SoHUhHiadfenhalis

Hlanten ( am Fruchimarlti ) .

Aſſeinierfaif de , hochberühinten

Hefz - Sohuhnaafeh, .

Fabriklager 30384
2

der

Württeubergischen
Metallwaarenfabrik

Geislingen

Feafl Teglwalner
Mannheim ,0 3, 4

Unſere

Bestecke —
nd das Vollkom⸗ 24 . J —

Täglich
10 —32 Seiten .enig und Nane

5 3 von
115 18 ee ee e 55 Su 130 *

Jahrgang 4
hafteſte , was über⸗ au o· . feſtgeſetzte Dividende kann gegen Einlieferung der Pivickendenscheine Il 0 U 0 chta werden Nr . 28 xresp . Nr . 13 mit Tü urger euk K fl Ir1 u
kann . — Dauer bei 2 1 8 f10 6 Behandlung 1 General⸗Auzeiger für Elſaß⸗Lothringen .
unbegrenzt . Hürteſte , Trotz der mannigfachen Schwierigkeiien , mit denen die1 1 65
e e meiſten deutſchen Unternehmungen in den Reichslanden zu

argutſe ſ. aufgeſtem⸗ und kämpfen haben , iſt es denpelte Silberauflage .
St b N ſt N ch ichtVerſlärkung der Verfil⸗ raßburger Neueſten Nachrichtenberung an Spitzen und 8 0 N ＋ Alt k 200 gelungen , ſich in den 24 Ja ren ihres Beſtehens⸗derartAufliegeſtellen nach pa⸗ Cönsun maounz al 1 10 4 IR einzubürgern , daß ſie heute einen feſten Stamm von über1

36000 Abonnenten). . ⸗Patent 76975
in Dresden

5
Allein . Juh . bes Berkin beſitzen .

Pateuts iſt die „ Samurs Einzige Zeitung in 5

Würktemb Metall⸗ Nüre berg 5 Elſaß dochringen mit motariell heglaubigter
waarenfabrik . 1

9570 an unseren Hassen , Auflage : Täglich 36112

— 5 Waekeourg
8

Sie dürfen ſich rühmen , nicht allein die bei weitem

Motorfahrzeuge aller Art 5 am meiſten verbreitete und geleſenſte Jeilung
D

„ Leipzig bei der Allgemeinen Deutssbhen Credit - Anstalt , in Elſaß⸗Lothringen ,
8 „ Frantfurt aſcht , bei der Weutschen FVereinsbank , ſondern auch das erſte deutſche Blatt zu ſein , das in den

ee
0 1 88

L . & weiten Schichten der elſäſſiſchen Bevölkerung , bei Hoch und5 11 nuchen „ der Bayerischen Veieinsban Ii feſt
N faß — iden Au⸗⸗

2 nece Sebank, 7 59 50 e fanpſächich dhrer vönlgPersonen - u . Last - Benzin - u. elektr . gpee Nn ange aeerein mabhängigen Hallung und
verkehr Betrieb 5 8 „ Herrn F . A. Neubauer Standpunkt , wodurch ſie namentlich bei der deſſeren Bürger⸗

21 klaſſe , einveimiſchen wie eingewaudecten , zu einem rechtenſerhoben werden . ssosg ] Familienblat , geworden iſt und ſich einer beiſpielloſen
Dresden , den 23. März 1901 . Beliebtheit erfreut .„

Dresdner Bank . geleee n ſe ? Bigbeenienenz1 1 8 7 der Reichslande und des angren genden Baden ,Ludwigshafen AlI Rhein don faſt ſämmtl . Behörden , kaiſerl . Obertörſtereien , Notaren ,

Leipzig — München 71893 — 2 82 mne
480li den

und Corpora⸗
tionen ꝛc. zu Publikationen täglich benutzt .

Unenibehrlich für jede Firma , die ſich das weite
Abſatzgebiet der Reichslande wirkſam erſchließen will .

In mehr als 1800 Hotels , Reſtaurants , Caſes liegt
unſere Zeitung täglich auf . 82691

Straßburg i. . , Blauwolkengaſſe 17.

Druckerei XVerl . der Straßburger Neneſten Nachrichten
v. H. L. Kayſer .

fanberei-
nstMascherel

Alle Sorten Kohlen , Koks und Brikets liefert
zu den billigſten Preiſen und in jedem Quantum

Allein⸗Verkauf der Rhein . Braunkohlen⸗
Brikets , Marke Z . B.

Y
8 Mechaplscpe

Chr . Vohwinkel ,
20 Junabuſchſtraße
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